GAGGENAU 9000514015 910609

VG 264 Montageanleitung
Installation instructions
Notice de montage
Istruzioni per il montaggio
Installatievoorschrift
Instrucciones de montaje
Instrucdes de montagem
Odnyieg eyKaTAOTAONG
Monteringsanvisning
Monteringsvejledning
Monteringsveiledning
Asennusohje
UHCTPYKLMUA NO MOHTaMy
Montazni navod
Instrukcja montazu
Montaj kilavuzu

R R P e ST
< /h ] ‘ U
f : i

150







Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen und aufbewahren. Nur bei fach-
gerechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist
die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist
fir das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verant-
wortlich.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.

Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszu-
fuhr abstellen.

Fir die Installation missen die aktuell glltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der &rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden (z. B. Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Oster-
reich: OVGW-TR).

Schweiz: Bei der Aufstellung und Installation sind folgende
Vorschriften zu beachten:

m SVGW-Gasleitsatze G1

m EKAS-Richtlinie Nr. 1942: Flussiggas, Teil 2 (EKAS: Eidgends-
sische Koordinationskommission fiir Arbeitssicherheit)

m Vorschriften der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherun-
gen (VKF)

FL}r die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst

rufen.

A Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit
prifen. Der Hersteller Gbernimmt keine Verantwortung fiir den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert
wurde.

Fiir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:

m Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m?3
m Eine Tir ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:

m Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m3 je kW Gesamt-
leistung.

m Eine Tir ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

m Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Férdervolumen der
Abzugshaube: 15 m3/h je kW Gesamtleistung.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-

tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein oder das Gerat wird

Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss

nach dem Einbau noch zuganglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-

druck missen mit den ortlichen Anschlussbedingungen tber-

einstimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerat entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein

Kichenmobel). Es muss gemaB der Einbauskizze eingebaut

werden. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennba-

rem Material bestehen.

Dieses Gerat ist nicht vorgesehen fir den Betrieb mit einer

externen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerat nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaum&bel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumobels muss auch nach den Ausschnittar-
beiten gewébhrleistet sein.

Den Ausschnitt fiir ein oder mehrere Vario-Geréte in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der
Schnittflache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitze-
bestandig versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.

Bei Einbau mehrerer Vario-Gerate: Platzbedarf fir die Verbin-
dungsleiste VV 200 zwischen den Geraten berlicksichtigen.
Gerate kdnnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung
eines Mindestabstandes zwischen den Geraten von 40 mm ein-
gebaut werden.

Geréat einbauen

1.Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Kurze Befesti-
gungsschiene an der Vorderkante des Ausschnitts, lange Be-
festigungsschiene an der Hinterkante des Ausschnitts
befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen missen auf
der Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befesti-

gungsschienen muss genau mit der Mittenmarkierung des
Ausschnitts Gbereinstimmen.

Hinweis. Bei Steinarbeitsplatten die Befestigungsschienen mit
temperaturbestdndigem Zweikomponentenkleber (Metall auf
Stein) ankleben.

2.Bei Kombination mit der Gerateabdeckung VD 201: Die Gera-
teabdeckung vor dem Einbau am Gerat befestigen (siehe Mon-
tageanleitung VD 201).

3.Gerat in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerat
mussen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerat fest in
den Ausschnitt dricken. Die Rastnasen am Gerat miissen in
den Klemmfedern einschnappen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Gerat von
unten herausdricken.

Achtung!
Gerateschaden! Gerat nicht von oben heraushebeln.

Gasanschluss

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugéanglich ist.

Das Gerat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel R'2"
(gerateseitig) mit der zugehorigen Dichtung an eine feste
Anschlussleitung oder einen Gas-Sicherheitsschlauch anschlie-
Ben. Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teil-
weise aus Metall, darf die Umgebungstemperatur 70°K nicht
Uberschritten werden. Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch, der
ganz aus Metall besteht, ist die zuldssige Umgebungstempera-
tur 115°K. Den Gas-Sicherheitsschlauch so verlegen, dass er
nicht mit beweglichen Teilen des Einbaumdbels

(z. B. Schublade) in Berihrung kommt.

Elektrischer Anschluss
Prifen Sie, ob Spannung und Frequenz des Geréates mit der
elektrischen Installation Gbereinstimmen.

Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder ohne
Stecker ausgeliefert.

Das Gerat nur an vorschriftsmaBig installierte und geerdete
Steckdosen anschlieBen.

Das Gerat entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minima-
len Querschnitt beachten.

Technische Daten / Diisentabelle

Gesamtanschlusswert Gas 9,4 kW
Elektro 0,8 VA

Diisentabelle Erdgas, Butan/Propan

Gasart H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Druck 20/25mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-Brenner Vollbrand 92 104 68 59
A-Brenner Kleinbrand 47 51 30 26
B-Brenner Vollbrand 124 140 85 72
B-Brenner Kleinbrand 55 61 36 32
Gesamtleistung 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Gesamtverbrauch 0,9 md/h 1m3/h 680 g/h 680g/h
Diisentabelle Stadtgas

Gasart a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Druck 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-Brenner Vollbrand 205 195 205 205
A-Brenner Kleinbrand 0,47 Spalt* 0,47 Spalt* 0,47 Spalt* 0,47 Spalt*
B-Brenner Vollbrand 270 260 270 270
B-Brenner Kleinbrand 0,55 Spalt* 0,55 Spalt™ 0,55 Spalt*™* 0,55 Spalt**
Gesamtleistung 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Gesamtverbrauch 2,1 m3/h 1,9 m3/h 1,3mé/h  1,7mdh

* % Drehung ** 34 Drehung




Umstellung auf eine andere Gasart

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild
angegebenen Kategorien. Durch Disenwechsel ist es mdglich,
das Gerét auf jedes der dort aufgeflihrten Gase umzustellen.
Der Umbausatz kann tber unseren Kundendienst bezogen wer-
den. Bei manchen Modellen ist der Umbausatz im Lieferumfang
enthalten.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat auf eine
andere Gasart umstellen.

Vor dem Disenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Austausch der Kleinstelldiisen — Bild 5:

1. Abdeckkappen an der Unterseite des Gerates unter den Gas-
hahnen entfernen. Die Kleinstelldisen befinden sich im Gas-
hahn und werden von unten eingeschraubt.

2.Dusen herausschrauben und die neuen DUsen nach den An-
gaben in der DUsentabelle bis zum Anschlag einschrauben.

3. Abdeckkappen wieder aufsetzen.

Austausch der Hauptdiisen - Bild 6:

1. Topftrager und Brennerdeckel abnehmen.

2. Dusen austauschen. Ein passender Schlissel ist Gber unseren
Kundendienst erhéltlich (Bestellnummer 424699). Darauf ach-
ten, dass die Dlsen beim Aus- oder Eindrehen nicht abbre-
chen.

3.Neue Dusen bis zum Anschlag eindrehen, um eine gute Ab-
dichtung zu erreichen.

4.Brennerdeckel und Topftrager auflegen, auf korrekte Positio-
nierung achten.

Sollte bei abweichenden Gasarten und Driicken eine Korrektur

der Kleinstelldiisen notwendig sein, so kann durch Linksdrehen

der Durchfluss vergroBert werden.

Bei diesen Brennern muss keine Einstellung der Priméarluft vor-

genommen werden.

Priifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen diirfen keine gelben Spitzen sichtbar sein.

Beim schnellen Umschalten von GroB- auf Kleinbrand darf die

Flamme nicht erléschen.

Hinweis. Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
auf dem Typenschild am Gerét an.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The
installer is responsible for ensuring that the appliance operates
perfectly at the point of installation.

The appliance must be connected to the mains only by a
licensed and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity and
gas supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be
observed (e.g. Germany: DVGW-TRGI/TRGF; Switzerland:
SVGW; Austria: OVGW-TR).

For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.

A Risk of gas escape!

After connecting the appliance to the gas supply, always check
the connection for leak tightness. The manufacturer accepts no
responsibility for the escape of gas from a gas connection
which has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:

® Minimum volume of the room where appliance is installed:
20 m3

m A door leading to the open air or a window which can be
opened.

Up to 18 kW total output:

® Minimum volume of the room where appliance is installed:
2 m3 per kW total output.

m A door leading to the open air or a window which can be
opened.

m An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m3/h per kW total output.

The installation system must incorporate an all-pin isolating

switch with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance

should be connected to the mains via a safety plug. The plug
must remain accessible after installation is complete.
Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas
and gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation
in a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external
timer or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Preparing the furniture

The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least
90 °C. The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out for one or several Vario appliances.
Proceed as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut
surfaces to make them heat-resistant.

Observe a minimum clearance between the appliance housing
and parts of the unit of 10 mm.

When fitting several Vario appliances: allow for the additional
space required for the connecting strip VV 200. Appliances can
also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of
40 mm between the appliances is observed.

Fitting the appliance

1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the short mounting rail
to the front of the recess and the long mounting rail to the rear
of the recess. Make sure the lugs of the mounting rails lie on
the worktop. The centre marking on the mounting rails must be
precisely flush with the centre marking of the recess.

Note. when fitting the appliance in a stone worktop glue on the
mounting rails with a temperature-resistant two-component
adhesive (metal on stone).

2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the
appliance cover on the appliance before installation (refer to
the installation manual of VD 201).

3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the
appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press
the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must
snap into the catch springs.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply.
Push out the appliance from below.

Caution!
Risk of damage! Do not lever out the appliance from above.

Gas connection

The gas connection must be located in a position where the
stop tap is accessible.

Using one of the R"2" (for appliance side) connection elbows
provided, connect the appliance with the associated gasket to a
fixed connection pipe or a gas safety hose. If the gas safety
hose is not (or only partly) made of metal, the ambient
temperature must not exceed 70°K. In the case of a gas safety
hose made entirely of metal, the permissible ambient
temperature is 115°K. The gas safety hose must be routed so
that it does not come into contact with moving parts of the
kitchen unit (e.g. drawers).

Electrical connection

Check that the appliance has the same voltage and frequency
as the electrical installation system.

The hob is delivered with a mains cable, with or without plug,
depending on model.

Only connect the appliance to sockets which have been fitted
and earthed according to regulations.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection
cable must only be replaced by the after-sales service. Check
the cable type and minimum cross section.



Technical data / nozzle table

Total connected load gas 9.4 kW
Total connected load electric 0.8 VA

Nozzle table natural gas, bottled gas (LPG)

Gas H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Pressure 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-burner full burn 92 104 68 59
A-burner low burn a7 51 30 26
B-burner full burn 124 140 85 7?2
B-burner low burn 55 61 36 32

Total connected load 9.4 kW 9.4 kW 9.4 kW 9.4 kW
Total consumption 0.9 m3/h 1m3/h 680g/h 680 g/h
Nozzle table town gas

Gas a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Pressure 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-burner full burn 205 195 205 205
A-burner full burn 0.47 gap* 0.47 gap* 047 gap* 0.47 gap*
B-burner full burn 270 260 270 270
B-burner full burn 0.55 gap* 0.55gap*™ 0.55gap*™ 0.55gap™*
Total connected load 9.4 kW 9.4 kW 9.4 kW 9.4 kW
Total consumption 2.1 m3/h 1.9m3/h 1.3 m%h 1.7m3/h
*Yoturn Y turn

Conversion to another type of gas

This gas hob corresponds to the categories specified on the

rating plate. It is possible to convert the appliance to any of the

gases listed on the plate by changing the nozzles. The

modification kit can be ordered via our after-sales service.

Depending on the model the parts required may beincluded in

the scope of delivery.

The conversion must be carried out by a licensed and trained

technician.

Before carrying out the conversion, turn off the electricity and

gas supply.

Changing the low burn nozzle - fig. 5:

1.Remove the cover from the underside of the appliance under
the gas valves. The low burn nozzle is located in the gas valve
and is screwed in from below.

2.Unscrew the nozzle and insert the new nozzle as specified in
the low-setting nozzle table. The nozzle must be screwed in
fully.

3. Fit the cover cap again.

Changing the full burn nozzle - fig. 6:

1.Remove the pan supports and burner lids.

2.Change the nozzles. A suitable spanner can be obtained via
our after-sales service (ordering code 424699). Care should
be taken to ensure that the nozzles do not break off when
screwed in or out.

3.Screw the new nozzles in as far as they will go to achieve a
good seal.

4. Replace the pan supports and burner lids, checking that they
are correctly positioned.

If it should be necessary to correct the low-setting nozzle as the

result of deviating gas types and pressure, the flow rate can be

increased by turning to the left.

These burners do not require the primary air to be adjusted.

Checking functions after the conversion:

The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible

and if they do not go out when switching over swiftly from the

high to the low setting.

Note. stick the adhesive label included with the nozzle set over
the rating plate of the appliance to document the changeover to
a different gas type.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de l'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou
I'appareil est installé.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder l'appareil.

Avant toute intervention sur l'appareil, couper l'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz (p.ex. en Allemagne : DVGW-TRGI/
TRGF ; Autriche : OVGW-TR).

Suisse : Les directives suivantes sont a prendre en considération
lors du montage et de l'installation :

m directives Gaz de la SSIGE G1

m directives CFST N° 1942 : Gaz liquéfié, partie 2 (CFST :
Commission d’examen Fédérale de coordination pour la
Sécurité au Travail)

m prescriptions de ’Association des Etablissements cantonaux
d’Assurance Incendie (AEAI)

Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service

aprés-vente.

A Risque de sortie de gaz !

Aprés des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a été manipulé
au préalable.

S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la pieéce ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :

m volume minimum de la piéce : 20 m3
m Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Puissance totale jusqu'a 18 kW :

m volume minimum de la piece : 2 m® par kW de puissance
totale.

m Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

= Une hotte avec évacuation vers l'extérieur. Volume
d'extraction minimum de la hotte : 15 m3/h par kW de
puissance totale.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec

une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit

étre raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre

accessible aprés lI'encastrement.

Les indications figurant sur la plague signalétique concernant la

tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent

correspondre aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour

I'encastrement dans un meuble de cuisine). Il doit étre encastré

selon le croquis d'installation. La paroi derriére I'appareil doit

étre dans un matériau non inflammabile.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une

minuterie externe ou une commande a distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des

véhicules.

Préparation des meubles

Le meuble ou est encastré l'appareil doit pouvoir résister a une
température de 90°C. La stabilité du meuble doit étre garantie
apres les opérations de découpe.

Réaliser la découpe pour ou plusieurs appareils Vario dans le
plan de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de
coupe doit étre de 90° par rapport au plan de travail.

Aprés les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller
les chants de coupe avec un produit assurant leur résistance a
la chaleur.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous
de l'appareil et les éléments du meuble.

Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir
compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction
VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également
étre installés dans des découpes séparées, en respectant une
distance minimale de 40 mm entre eux.



Pose de l'appareil

1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer le rail de
fixation court sur le bord avant de la découpe et le rail de
fixation long sur le bord arriére. Les nez des rails de fixation
doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu marqué sur les
rails de fixation doit coincider exactement avec le marquage du
milieu de la découpe.

Remarque . Si le plan de travail est en pierre, coller les rails de
fixation avec une colle a deux composants résistante a la
chaleur (métal sur pierre).

2.Si l'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le
couvercle a l'appareil avant la pose (voir la notice de montage
VD 201).

3.Insérer I'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage
de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de
blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le
positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage
doivent s'encliqueter dans les ressorts de blocage.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz.
Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire l'appareil par le haut
en faisant levier.

Raccordement de gaz

Le raccord de gaz doit étre disposé de telle sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

Raccorder l'appareil a une conduite de raccordement rigide ou
a un tuyau flexible de sécurité pour gaz au moyen d'un des
coudes de raccordement R2" joints (c6té appareil) et du joint
correspondant. Si le tuyau flexible de sécurité pour gaz n'est
pas en métal ou n'est que partiellement en métal, la température
ambiante de 70°K ne doit pas étre dépassée. En cas de tuyau
de sécurité pour gaz entierement métallique, la température
ambiante admissible est de 115°K. Placer le tuyau de sécurité
pour gaz de telle fagon qu'il n'entre pas en contact avec des
parties mobiles du meuble d'encastrement (p.ex. tiroir).

Raccordement électrique
Vérifiez si la tension et la fréquence de I'appareil correspondent
a l'installation électrique.

La table de cuisson est livrée avec un céble secteur avec ou
sans fiche, selon le modéle.

Raccorder l'appareil uniquement sur des prises installées
conformément et mises a la terre.

L'appareil correspond au type Y : Le cable de raccordement doit
uniquement étre remplacé par le service aprés-vente. Observer
le type de cable et la section minimale.

Caractéristiques techniques / tableau des
injecteurs

Puissance thermigue nominale totale gaz 9,4 kW
Puissance électrique 0,8 VA

Tableau des injecteurs gaz naturel, butane/propane

Type de gaz H/E/IL (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Pression 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Brlleur A feu fort 92 104 68 59
Brileur A petit feu 47 51 30 26
Brlleur B feu fort 124 140 85 7?2
Brlleur B petit feu 55 61 36 32
Puissance thermique 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
totale

Consommation totale 0,9 m3/h 1md/h 680g/h 680 g/h

Tableau des injecteurs gaz de ville

Type de gaz a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Pression 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Brlleur Afeu fort 205 195 205 205

Brileur Apetitfeu 0,47 fente* 0,47 fente* 0,47 fente* 0,47 fente*
Brlleur B feu fort 270 260 270 270

Brileur Bpetitfeu 0,55 fente* 0,55 fente** 0,55 fente** 0,55 fente™™
Puissance thermique 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
totale

Consommation totale 2,1 m3/h 19méh  1,3m¥h  1,7mdh

* s tour ** Yy tour

Changement de gaz

Cette table de cuisson a gaz est conforme aux catégories
indiquées sur la plaquette d'identification. Un changement
d'injecteurs permet d'adapter l'appareil a chaque type de gaz
figurant sur la plaguette. Vous pouvez vous procurer le kit
d'adaptation aprés de notre service aprés-vente. Pour certains
modeéles, le kit est déja inclus dans la fourniture.

'adaptation a un nouveau type de gaz doit étre faite par un
technicien agréé.

Avant de changer les injecteurs, couper l'alimentation électrique
et l'arrivée du gaz.

Remplacement des injecteurs de petit feu — figure 5 :

1. Retirer les capuchons situés en-dessous de l'appareil, sous les
robinets a gaz. Les injecteurs de petit feu se trouvent dans le
robinet a gaz et sont vissés par le bas.

2. Dévisser les injecteurs et visser les nouveaux injecteurs jusqu'a
la butée, selon les indications du tableau des injecteurs.

3. Remettre les capuchons en place.

Remplacement des injecteurs principaux — figure 6 :

1. Retirer la grille porte-casseroles et le chapeau du brdleur.

2.Remplacer les injecteurs. Une clé spéciale peut étre obtenue
aupres de notre service aprés-vente (référence 424699).
Veiller a ne pas casser les injecteurs en les dévissant et en les
vissant.

3. Visser les nouveaux injecteurs jusqu'a la butée afin de garantir
une bonne étanchéité.

4. Poser le chapeau du brQleur et la grille porte-casseroles, en
veillant a ce gu'ils soient bien en place.

S'il s'avere nécessaire de corriger le réglage des injecteurs de
petit feu, selon le type de gaz et la pression, il est possible
d'augmenter le débit en tournant vers la gauche.

Sur ces brlleurs, il n'est pas nécessaire de régler l'air primaire.
Apreés la modification, faites un essai de fonctionnement :
Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors
des passages rapides des positions feu fort a petit feu, il ne faut
pas que la flamme s'éteigne.

Remarque . Apposez sur la plaquette d'identification de
I'appareil 'autocollant indiguant le nouveau type de gaz.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per l'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore &
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di
installazione.

L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio
scollegarlo dalla rete elettrica e chiudere l'alimentazione del
gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas (per es. Germania: DVGW-
TRGI/TRGF; Austria: OVGW-TR).

Svizzera: Si deve considerare nel processo di montaggio e
installazione le seguente prescrizione:
m direttive gas della SSIGA G1

m guida CFSL N° 1942: Gas liquefatti, parte 2 (CFSL:
Commissione Federale di coordinamento per la Sicurezza sul
Lavoro)



m direttive dell’ Associazione degli Istituti Cantonali di
Assicurazione Anticendio (AICAA)

Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.

A Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che € stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:

m Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

m Una porta verso l'esterno oppure una finestra che possa
essere aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
m Volume minimo dell'ambiente: 2 m3 per kW di potenza totale.

m Una porta verso l'esterno oppure una finestra che possa
essere aperta.

m Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore

onnipolare (apertura minima dei contatti di almeno 3 mm)

oppure collegare I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con

contatto di protezione). Fare in modo che, una volta terminato il

montaggio, questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del

gas riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere

con le condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in
mobili da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema
di montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere
costruita in materiale non infammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Qqesltlo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Preparare i mobili da incasso

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente
ad una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o pit apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

Per il montaggio di piu apparecchi Vario: Considerare
l'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli
apparecchi. Gli apparecchi possono essere anche montati in
intagli singoli, rispettando una distanza minima tra di essi di
40 mm.

Installare I'apparecchio

1.Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide
corte sul bordo anteriore e le guide lunghe sul bordo
posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle guide di fissaggio
devono poggiare sul piano di lavoro. Il contrassegno del centro
delle guide di fissaggio deve corrispondere esattamente al
contrassegno del centro sull'intaglio.

Avvertenza. Sui piano di lavoro in pietra, incollare le guide con
una colla a due componenti (metallo su pietra) resistente alle
alte temperature.
2. Per la combinazione con la copertura per I'apparecchio
VD 201: prima dell'installazione fissare il coperchio
sull'apparecchio (v. Istruzioni di montaggio VD 201).
3.Inserire l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle.
Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.

Smontare l'apparecchio

Staccare l'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del
gas. Tirare l'apparecchio dal basso.

Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre l'apparecchio dall'alto.

Allacciamento del gas

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il
rubinetto sia accessibile.

Collegare l'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
R12" (dalla parte dell'apparecchio) insieme alla guarnizione
corrispondente a un tubo di collegamento fisso o0 a un tubo di
sicurezza del gas. Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in
metallo, o lo sia solo in parte, la temperatura ambiente non deve
superare i 70°K. Per un tubo di sicurezza del gas
completamente in metallo la temperatura ambiente consentita &
di 115°K. Disporre il tubo di sicurezza del gas di modo che
€SS0 non sia a contatto con componenti mobili del mobile di
installazione (per es. cassetti).

Allacciamento elettrico
Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio
corrispondano all'installazione elettrica.

A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un
cavo di rete con o senza spina.

Collegare l'apparecchio solo a prese adeguatamente installate
e con messa a terra.

L'apparecchio & del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere
sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare
attenzione al tipo di cavo e al diametro minimo.

Dati tecnici / Tabella degli ugelli

Valore totale di allacciamento Gas 9,4 kW
Elettrico 0,8 VA

Tabella del gas, butano/propano

Tipo di gas H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Pressione 20/25mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Bruciatore A massimo 92 104 68 59
Bruciatore Aminimo 47 51 30 26
Bruciatore B massimo 124 140 85 7?2
Bruciatore B minimo 55 61 36 32
Potenza totale 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Consumo totale 0,9 md/h 1m3/h 680 g/h 680g/h
Tabella ugelli gas di citta

Tipo di gas a[DKESIT SE] b [SE] c[FR] e [ES]
Pressione 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Bruciatore A massi- 205 195 205 205

mo

Bruciatore Amini- 0,47 colonna 0,47 colonna 0,47 colonna 0,47 colonna
mo d'aria® d'aria* d'aria” d'aria®
Bruciatore B massi- 270 260 270 270

mo

Bruciatore B mini- 0,55 colonna  0,55colonna 0,55colonna 0,55 colonna
mo d'aria® d'aria** d'aria** d'aria**
Potenza totale 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Consumototale 2,1 m3/h 1,9 md3/h 1,3 md/h 1,7 m3/h

* Yo giro ** Yy giro

Cambio ad un altro tipo di gas

Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie
indicate sulla targhetta dell'apparecchio. Sostituendo gli ugelli &
possibile passare ad ogni tipo di gas indicato. Il kit di
retrofittaggio pud essere ordinato al nostro Servizio clienti. Per
alcuni modelli il kit € compreso nella fornitura.

Il cambio ad un altro tipo di gas pud essere realizzato solo da
un tecnico autorizzato.

Disattivare I'alimentazione di corrente e gas prima di procedere
al cambio di ugelli.

Cambio degli ugelli del minimo - Fig. 5:
1.Rimuovere i rivestimenti dalla parte inferiore dell'apparecchio

sotto i rubinetti del gas. Gli ugelli del minimo si trovano nel
rubinetto del gas e vengono avvitati dal basso.

2. Svitare gli ugelli ed avvitare quelli nuovi fino alla battuta,
seguendo le indicazioni riportate nella tabella.

3. Rimontare i rivestimenti.



Cambio degli ugelli principali - Fig. 6:
1.Rimuovere la griglia poggiapentole e il coperchio del
bruciatore.

2. Sostituire gli ugelli. Una chiave adeguata pu0 essere richiesta
al nostro Servizio clienti (n. d'ordine 424699). Badare che gli
ugelli non si spezzino svitandoli o avvitandoli.

3. Avvitare i nuovi ugelli fino alla battuta per ottenere una buona
tenuta.

4. Rimontare il coperchio del bruciatore e la griglia
poggiapentole, accertandosi che siano posizionati
correttamente.

Qualora dovesse essere necessario correggere gli ugelli del
minimo in presenza di tipi di gas e pressioni diverse, € possibile
aumentare la portata girandolo verso sinistra.

Su questi bruciatori non & richiesta una regolazione dell'aria
primaria.

Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio.

Le fiamme non devono presentare punte gialle. La filamma non
deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.

Avvertenza. Applicare I'adesivo riportante il tipo di gas regolato
sulla targhetta dell'apparecchio.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor
een goede werking op de plaats van opstelling.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat
aansluiten.

Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd (bijv. Duitsland: DVGW-
TRGI/TRGF; Zwitserland: SVGW; Oostenrijk: OVGW-TR).

Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact
op met de klantenservice.

A Risico van het ontsnappen van gas!

Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen
aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:

m Minimale inhoud van de ruimte: 20 m3

m Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:

m Minimale inhoud van de ruimte: 2 m? per kW totaal vermogen.

m Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

m Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m3/h per kW totaal
vermogen.

In de installatie dient een alpolige schakelaar met een

contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het

apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op

het typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden

overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet
uit niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijldschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C.
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het
aanbrengen van de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in
het werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het
snijvlak en het werkblad moet 90° zijn.

Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.

Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd
rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor
de verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte
uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een
minimale afstand tussen de apparaten van 40 mm.

Het apparaat inbouwen

1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de
korte bevestigingsrail aan de voorkant van de uitsparing en de
lange bevestigingsrail aan de achterkant van de uitsparing. De
neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad
rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet
exact aansluiten op de middenmarkering van de uitsparing in
het werkblad.

Aanwijzing. Zet bij werkbladen van steen de bevestigingsrails
vast met een temperatuurbestendige tweecomponentenlijm
(metaal op steen).

2.Bij een combinatie met de afdekking VD 201: Bevestig de
afdekking voor het inbouwen aan het apparaat (zie
montagehandleiding VD 201).

3. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten
van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk
het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten
van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Gasaansluiting

De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan
toegankelijk is.

Het toestel met één van de bijgevoegde aansluithoeken R12"
(aan de zijde van het apparaat) met de bijbehorende dichting op
een vaste aansluitleiding of een beveiligingsslang aansluiten.
Bestaat de beveiligingsslang niet of slechts gedeeltelijk uit
metaal dan mag de omgevingstemperatuur 70°K niet worden
overschreden. Bij een beveiligingsslang die helemaal van
metaal is, is de toelaatbare omgevingstemperatuur 115°K. De
beveiligingsslang zd leggen dat hij niet met beweeglijke delen
van het inbouwmeubel (bijv. laden) in aanraking komt.

Elektrische aansluiting
Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met
de elektrische installatie overeenstemmen.

De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief
elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.

Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift
geinstalleerde en geaarde stopcontacten.

Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag
alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het
kabeltype en de minimale diameter.

Technische gegevens / tabel gasregelaars

Totale aansluitwaarde gas 9,4 kW
Elektra 0,8 VA

Tabel gasregelaars aardgas, butaan/propaan

Gassoort H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Druk 20/25mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-brander grote viam 92 104 68 59
A-brander kleine viam 47 51 30 26
B-brander grote viam 124 140 85 72
B-brander kleine vlam 55 61 36 32
Totaal vermogen 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Totaal verbruik 0,9 md/h 1m3/h 680 g/h 680g/h




Tabel gasregelaars stadsgas

Gassoort a[DKESITSE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Druk 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-brander grote vilam 205 195 205 205
A-brander kleine viam 0,47 spleet* 0,47 spleet* 0,47 spleet™ 0,47 spleet™
B-brander grote viam 270 260 270 270
B-brander kleine viam 0,55 spleet* 0,55 0,55 0,55
spleet™ spleet™ spleet™
Totaal vermogen 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Totaal verbruik 2,1 m¥/h 19m3/h  1,3m3/h  1,7md/h
*1/2 draai **3/4 draai

Aanpassing aan een ander type gas

Deze gaskookplaat voldoet aan de eisen van de categorieén die
op het typeplaatje staan vermeld. Door de gasregelaars te
vervangen, kan het apparaat aan alle vermelde gassoorten
worden aangepast. Het ombouwsetje is verkrijgbaar via onze
klantenservice. Bij sommige modellen is het ombouwsetje bij de
levering inbegrepen.

Het aanpassen aan een ander type gas dient alleen door een
erkend vakman te geschieden.

Haal voor het vervangen van de gasregelaars de spanning van
het apparaat en sluit de gastoevoer af.

Gasregelaars kleine vlam vervangen - afbeelding 5:

1. Verwijder de afdekkingen onder de gaskranen aan de
onderkant van het apparaat. De kleine-vlam-regelaars
bevinden zich in de gaskraan en worden hier van onderen af
ingeschroefd.

2.Schroef de gasregelaars eruit en schroef de nieuwe
gasregelaars (die overeenkomen met de gegevens uit de tabel
voor gasregelaars) tot aan de aanslag erin.

3. Plaats de afdekkingen weer terug.

Hoofdregelaars vervangen - afbeelding 6:

1.Pandrager(s) en branderkopdeksels verwijderen.

2.Vervang de gasregelaars. Via onze klantenservice is een
passende sleutel verkrijgbaar (bestelnummer 424699). Let
erop dat de gasregelaars tijdens het eruit of erin draaien nicht
afbreken.

3. Draai de nieuwe gasregelaars tot de aanslag erin om voor een
goede afdichting te zorgen.

4. Plaats de branderkopdeksels en pandrager(s) terug, let erop
dat deze correct zijn geplaatst.

Mocht er voor een afwijkende gassoort of gasdruk een correctie

van de kleine-vlam-regelaars nodig zijn, kan de doorvoer door

linksom te draaien worden vergroot.

Bij deze branders hoeft er geen instelling van de luchttoevoer te

worden uitgevoerd.

Controleer na de aanpassing of het apparaat goed

funktioneert:

De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er

snel wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de

vlam niet uitgaan.

Aanwijzing. Plak de stikker met de vermelding van het nieuwe
type gas op het typeplaatje aan het apparaat.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas.
Solamente un montaje profesional conforme a estas
instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del
aparato. El instalador es responsable del funcionamiento
perfecto en el lugar de instalacion.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el
suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones
técnicas validas en cada momento y los reglamentos de las
companiias locales suministradoras de electricidad y gas (p. €j.,
en Alemania: DVGW-TRGI/TRGF; en Suiza: SVGW; en Austria:
OVGW-TR).

Para cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de
Asistencia Técnica.

A iPeligro de salida de gas!

Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna
responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11
kW:

m Volumen minimo del lugar de instalacion: 20 m3

m Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
libre.

Hasta una potencia total de 18 kW:

m Volumen minimo del lugar de instalacion: 2 m3 por kW de
potencia total.

[ ] H?a puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
ibre.

m Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3/h por kW de
potencia total.

La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacion

omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el

aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.

Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre

tension, tipo de gas y presion del gas deben coincidir con las

condiciones locales para la conexion.

No doblar ni aprisionar el cable de conexidn.

Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble
de cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje.
La pared que hay detras del aparato ha de ser de un material
no inflamable.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un
reloj temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.

Preparar los muebles de empotrar

El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La
estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar
garantizada después de los trabajos de recorte.

Establecer el recorte para uno o mdltiples aparatos Vario en la
encimera conforme al croquis de montaje. El angulo de la
superficie de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.
Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar
de forma termorresistentes las superficies de corte.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm del lado inferior
del aparato respecto a las partes de los muebles.

Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario
para el embellecedor de unién VV 200 entre los aparatos. Los
aparatos también se pueden instalar en recortes individuales
teniendo en cuenta de dejar una distancia minima entre los
aparatos de 40 mm.

Instalar el aparato

1.Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar el riel de
fijacion largo en el borde delantero del recorte y el riel de
fijacion corte al borde trasero del recorte. Los salientes de los
rieles de fijacion deberan apoyar sobre la encimera. La marca
de centro de los rieles de fijacion debe coincidir exactamente
con la marca de centro del recorte.

Nota. Con encimeras de piedra, se han de pegar los rieles de
fijacion con adhesivo de dos componentes (metal sobre
piedra) termoestables.

2.Con combinacioén con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la
cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase
instrucciones de montaje VD 201).

3.Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en
el aparato deberan apoyar exactamente sobre los muelles de
apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte.
Los salientes de encastre en el aparato, deberan
engancharse en los muelles de apriete.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre
del gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.

jAtencion!
iDafnos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.



Toma de gas

La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de
cierre quede accesible.

Conectar el aparato con una de las escuadras de conexién
proporcionadas R'2" (lado del aparato) con la junta
correspondiente a un cable de conexién 0 a una manguera de
seguridad de gas. Si la manguera de seguridad del gas no es
metalica o lo es solo parcialmente, la temperatura del entorno
no debera ser superior a los 70°K. En el caso de una
manguera de seguridad de gas que sea integramente de metal,
la temperatura ambiente admisible puede llegar a los 115°K.
Tender la manguera de seguridad del gas de modo que no
togue ninguna pieza movil del mueble empotrado (p. €j. el
cajon).

Conexion eléctrica

Comprobar si la tension y la frecuencia del aparato coinciden

con la instalacion eléctrica del aparato.

La placa de coccion se entrega, segln el modelo, con cable de
red, con o sin enchufe.

Conectar el aparato unicamente a tomas de corriente instaladas
de forma reglamentaria y con conexion a tierra.

El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexion solo
puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el
tipo de cable y la secciodn transversal minima.

Datos técnicos / tabla de boquillas

Valor total de conexidén para gas 9,4 kW
Electricidad 0,8 VA

Tabla de boquillas para gas natural, butano/propano

Tipo de gas H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+ (G30/31) (G30/31)
Presion 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Quemador Afuego 92 104 68 59
completo

Quemador A fuego pe- 47 51 30 26
quefio

Quemador Bfuego 124 140 85 72
completo

Quemador B fuego pe- 55 61 36 32
quefio

Potencia total 9,4 kW 9,4 kKW 9,4 kW 9,4 kW
Consumo total 0,9 m3/h 1m3/h 680g/h 680 g/h
Tabla de boquillas para gas ciudad

Tipo de gas a[DKESITSE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Presion 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Quemador Afuego 205 195 205 205
completo

Quemador Afuego 0,47 separa- 0,47 separa- 0,47 separa- 0,47 separa-
pequefio cion* cion* cion* cion*
Quemador B fuego 270 260 270 270
completo

Quemador Bfuego 0,55separa- 0,55 separa- 0,55 separa- 0,55 separa-
pequefio cion* cion*™* cion*™* cion*™*
Potencia total 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Consumo total 2,1 md/h 1,9m3/h 1,3m3/h 1,7 m¥h

* 2 vuelta ** 34 de vuelta

Cambio a otro tipo de gas

Esta encimera de gas es apta para las categorias indicadas en
la placa de caracteristicas. Cambiando las boquillas, el aparato
se puede adaptar para todos los gases especificados. El kit de
conversion se puede solicitar por medio de nuestro servicio de
atencion al cliente. En muchos modelos, el kit de conversion
forma parte del volumen de suministro.

La conversion del aparato para otro tipo de gas unicamente
puede ser realizada por un técnico autorizado.

Antes de cambiar las boquillas se deben cerrar las
alimentaciones eléctrica y de gas.

Sustitucion de las boquillas de ajuste pequeinas — Figura 5:

1.Extraiga las tapas de la parte inferior del aparato, debajo de
las llaves del gas. Las boquillas de ajuste pequefas, que se
encuentran en la llave del gas, se enroscan desde abajo.

2.Desenrosque las boquillas y enrosque las nuevas boquillas
hasta el tope de acuerdo con las indicaciones de la tabla de
boquillas.

3.Vuelva a colocar las tapas.

Sustitucion de las boquillas principales — Figura 6:

1.Extraiga el soporte para ollas y la tapa del quemador.

2. Sustituya las boquillas. Puede obtener una llave adecuada
para esta operacion de nuestro servicio de atencion al cliente
(referencia de pedido 424699). Preste atencidn a que las
boquillas no se rompan al enroscarlas o desenroscarlas.

3. Enrosque las nuevas boquillas hasta el tope para asegurarse
de que queden herméticas.

4.Cologue la tapa del quemador y el soporte para ollas
prestando atencion a que queden en la posicién correcta.

Si fuera necesario corregir las boquillas de ajuste pequenas

debido a diferencias en los tipos de gas y en las presiones,

girelas a la izquierda para aumentar el caudal.

Estos quemadores no requieren ningun ajuste en el aire

principal.

Después de la conversion, compruebe que funcione el

aparato: ‘

La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama

no debe apagarse al cambiar rapido de fuego grande a

pequeno.

Nota. Cologue el adhesivo con el tipo de gas empleado
actualmente en la placa de caracteristicas del aparato.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrucGes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instrucbes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizacéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de
instalacéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.
Antes de qualquer intervencao, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentacédo de gas.

Para a instalacdo tém de ser observadas as normas de
construgdo em vigor, assim como as normas das companhias
de electricidade e gas locais (por ex., na Alemanha a DVGW-
TRGI/TRGF, na Suica a SVGW, na Austria a OVGW-TR).

Para a conversao para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.

A Perigo de fuga de gas!

Ap0ds a realizagédo de intervencgdes na ligacdo do aparelho a
rede de gas, verificar sempre a estanquidade da ligagdo. O
fabricante declina qualquer responsabilidade por fugas de gas
pela ligacdo do aparelho a rede de gas, que tenha sido
manipulada.

Assegurar uma ventilagao suficiente no espaco onde o

aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:

m Volume minimo do espag¢o de montagem: 20 m?3

m Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser
aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:

m Volume minimo do espac¢o de montagem: 2 m® por kW de
poténcia total.

m Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser
aberta.

m Um exaustor para o exterior. Volume de extraccdo minimo do
exaustor: 15 m3/h por kW de poténcia total.

Na instalacao tem de ser utilizado um seccionador omnipolar

com uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho

tem de ser ligado através de uma ficha de terra. Apds a

montagem, esse sistema tem de ficar acessivel.

Os dados relativos a tensao, tipo de gas e pressao do gas

indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as

condic¢bes de ligacao locais.

N&o dobre nem entale o cabo de ligacao.

Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para
encastrar num movel de cozinha). Tem de ser montado de



acordo com o esbogo de encastramento. A parede atras do
aparelho tem de ser de um material n&do inflamavel.

Este aparelho n&o foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

N&o monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.

Preparar os moveis de encastrar

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Ap0s os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mdvel de encastrar.

Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de
ser, no minimo, de 90°.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte de forma resistente ao calor.

Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do movel.

No caso de montagem de varios aparelhos Vario: observar o
espaco necessario para a régua de uniao VV 200 entre os
aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em
recortes individuais, mediante observancia da distdncia minima
de 40 mm entre os mesmos.

Montar o aparelho

1.Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar a guia de
fixacdo curta a extremidade frontal do recorte, e a guia de
fixacdo longa a extremidade posterior do recorte. As saliéncias
das guias de fixagdo tém de ficar niveladas sobre o tampo de
cozinha. A marcagéo do centro das guias de fixagdo tem de

corresponder com precisdo a marcagao do centro do recorte.

Nota. Nos tampos de cozinha em pedra, as guias de fixacao
tém de ser coladas com uma cola de dois componentes
resistente a altas temperaturas (metal sobre pedra).
2.Em caso de combinagdo com a cobertura de aparelho
VD 201: Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no
aparelho (consultar as instrugdes de montagem do VD 201).
3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliéncias do aparelho
tém de ficar posicionadas com precisao sobre as molas de
engate. Pressionar o aparelho com forga para dentro do
recorte. As saliéncias do aparelho tém de engatar nas molas
de engate.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentagéo eléctrica. Fechar a valvula
de corte do gas. Pressionar o aparelho para fora pela parte
inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Ligacao do aparelho a rede de gas

A ligacao do aparelho a rede de gas tem de ser realizada de
forma a que a torneira de fecho figue acessivel.

Ligar o aparelho com um dos cotovelos R'"2" fornecidos (lado
do aparelho) com o respectivo vedante a uma conduta de
ligacdo fixa ou a uma mangueira de seguranca do gas. Se a
mangueira de seguranga do gas nao for metalica ou for apenas
parcialmente metalica, nao pode ser ultrapassada uma
temperatura ambiente de 70°K. No caso de uma mangueira de
seguranca do gas totalmente metdlica, a temperatura ambiente
admissivel é de 115°K. Colocar a mangueira de seguranga do
gas, de modo a ndo entrar em contacto com partes moéveis do
movel onde o aparelho vai ser encastrado (por ex., gaveta).

Ligacao eléctrica

Verifique se a tenséo e a frequéncia do aparelho correspondem
as caracteristicas da instalagao eléctrica.

Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um
cabo de alimentagdo com ou sem ficha.

Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra,
instaladas de acordo com as normas aplicaveis.

O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligagédo s6 pode

ser substituido pela Assisténcia Técnica. Ter em atengéo o tipo
de cabo e a sec¢cdo minima.

Dados técnicos / Tabela dos injectores

Poténcia disponivel total Gas 9,4 kW
Eléctrica 0,8 VA

Tabela dos injectores Gas natural, butano/propano

Tipo de gas H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Pressao 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Queimador A poténcia 92 104 68 59
maxima

Queimador Apoténcia 47 51 30 26
minima

Queimador B poténcia 124 140 85 72
maxima

Queimador B poténcia 55 61 36 32
minima

Poténcia total 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Consumo total 0,9 md/h 1m3/h 680 g/h 680g/h
Tabela dos injectores Gas urbano

Tipo de gas a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Pressao 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Queimador A potén- 205 195 205 205

cia maxima

Queimador A potén- Fendade 0,47 Fendade  Fendade  Fendade
cia minima 047* 0,47* 0,47*
Queimador B potén- 270 260 270 270

cia maxima

Queimador B potén-  Fendade 0,55 Fendade  Fendade  Fendade
cia maxima 0,55** 0,55** 0,55**
Poténcia total 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Consumo total 2,1 m3/h 1,9 m3/h 1,3md3/h 1,7m3/h

* Y2 rotagdo ** 34 rotagdo

Conversao para outro tipo de gas

Esta placa de fogdo a gas corresponde as categorias referidas
na placa de caracteristicas. A substituicdo dos injectores
permite adaptar o aparelho para qualquer tipo de gas, referido
no documento. O conjunto de conversao pode ser adquirido
através do nosso Servico de Apoio ao Cliente. Alguns modelos
sao fornecidos com o conjunto de conversao.

O aparelho sé pode ser convertido para outro tipo de gas por
um técnico devidamente autorizado.

Desligar a alimentacao de electricidade e de gas antes de
substituir os injectores.

Substituicdo dos injectores de reducao — Imagem 5:

1. Retirar as tampas na parte inferior do aparelho, por baixo das
vélvulas de gas. Os injectores de redugdo encontram-se na
valvula de gas e sdo enroscados pela parte inferior.

2.Desenroscar os injectores e enroscar os injectores novos, até
ao batente, de acordo com os dados da tabela dos injectores.

3. Voltar a colocar as tampas.

Substituicao dos injectores principais — Imagem 6:

1. Retirar os apoios e as tampas dos queimadores.

2. Substituir os injectores. O nosso Servigo de Apoio ao Cliente
disponibiliza uma chave adequada para o efeito (numero de
encomenda 424699). Ter atencdo para os injectores nao
partirem quando sdo desenroscados ou enroscados.

3.Enroscar os injectores novos até ao batente, para assegurar
uma boa vedacéo.

4. Colocar as tampas dos queimadores e 0s apoios, observando
0 posicionamento correcto.

Se, em caso de diferenca de tipos e pressbdes de gas, for

necessario proceder a correcgdo dos injectores de redugéo, a

rotacdo para a esquerda permite aumentar o fluxo.

Estes queimadores nao requerem o ajuste do ar primario.

Verifique a funcionalidade apos a conversao:

As chamas nédo podem apresentar pontas amarelas. Quando se
muda rapidamente da poténcia maxima para a poténcia
minima, a chama nao se pode apagar.

Nota. Cole o autocolante com o tipo de gas correspondente a
converséo na placa de caracteristicas do aparelho.



ZNMOVTIKEG UTTOOEIEEIQ

Amch'xOTe QUTEC TIG oénviec TTOOOEKTIKA KOl d)u)\c'xETe TIC. Mbvo oe
TEPITITWON OWOTNG EYKATAOTAONG OUPDWVA e O(UTSC TIG odnyieg
Tonoeemonc eEcxod)cxNZETm n aod)cx)\acx KaTa TN xpnon. O
EYKOTOOTATNC eival umeuBuvog yia TNV ayoyn AsiToupyia oTn Ogon
ToTmoOETNONC.

Movo €vac adeloUxXoC TEXVIKOG EMTPETETAI VO OUVOEODE! T OUOCKEUT).

[Mpiv TNV ekTEAEON OTTOIGOONTIOTE EPYAOING KAEIVETE TNV TTAPOXN
PEUHOTOC KO TNV TTAPOXN OEPiou.

o TNV eYKATAOTO0N npena Va TTPOCEEETE TOUG Tpexowec
omoéoumouc chvowououc KOl npoémvpcxd)ec TWV TOTTIKWV
ETTXEIPNOEWV TTAPOXNG PEULOTOG KOl OiEPIOU TTOU I0XUOUV (TT.X.

Feppovia: DVGW-TRGI/TRGF, EABeTia: SVGW, Auotpia: OVGW-TR).

o TN peTaTporn oe &va GANO €id0C OePioU KOAEDTE TNV UTTNPECIO
TEXVIKNC €EUmTNPETNONC TIEAATQV.

A Kivéuvog dixppong aepiou!

MeT& omo epyooiec oTn oUvOeon TOU GePioU, EAEYXETE TIAVTOTE TN
oTeyavoTnTa TNC ouvdeong. O KOTAOKEUAOoTNC Oev avoAauBavel
Kopia eubuvn via Tn dicpporn o pia ouvdeon aepiou, OTNV OTToIx
TTPONYOULEVWC EiXaV Yivel Epyaoied.

DpovTIETE YIX HIX EMXPK AVTIKATXOTAON TOU XEPXK TOU XWPOU

Tomo0£Tnong. Ewg 11 kKW ouvoAikng 1cxU0og:

m EAGxioTog Oykog Tou xwpou TomoBeTnong: 20 m3

m Mia mopTa IPO¢ Ta €W 1 eva Tap&OuUPO, TO OTTOI0 UTTOPE! VO
QVOIXTEI.

‘Ewg 18 kW GuvoAIKng 1I0XU0G:

m EAdxiotog OVKOC TOU XwPOU TOToBETNONG: 2 M3 ava kW
OUVOAIKNC 10XU0C.

m Mia mopTa TPOC Ta €W 1 eva Tap&OuUPO, TO OTTOI0 PTTOPE! VO
QVOIXTEI.

m Evac amoppodntpac mpog Ta €€w. EAdxioTn amddoon
cxvqpp()d)nonc Tou amoppodnTipa: 15 m3/wpa ava kW oUVOANIKNC
10XUOG.

va echxTchTcxon TTEETIEI VO UTTAPXEI £Vl OIGKOTITNG OAWV TWV TTOAWV

Je eva e)\cxx|0To AVoIyHO encxd)wv 3mmnn OUOKeun TTPETEl VO

ouvdebei peow piag mEidac oouko. AuTr) n TPICa TPETEl YETA TNV

TOTTOOETNON VO €iVOI KOG TTPOOITT).

Ta OTOIXSIO( AV OTNV TIVaKIda TUTTOU YIa TNV TAon, To €id0¢ Tou

oepiou Kol TNV TTeoN ToU oepiou TTPETEN VO TOUTICOVTOI PE TIC TOTTIKEG

mpoUmobeoeic cuvdeonc.

Mnv TookiCeTe 1 HoyKwveTe TO KOAwOIO oUvOeoNC.

AUTH N OUOKEUN QVTOTTOKPIVETOI OTNV KATNYOPIa CUCKEUWV 3 (It
TOTOBETNON O€ €va VTOUAGTI Koudivag). MNpémel va TomoBeTnOei
oupdwva pye To oxedlo eykaTdoTaong. O Toixog mow amd Tn
OUOKEUN TTIPETEl VO amOoTEAEITAI OO PN eUGAEKTO UAIKA.

AUTI n ouokeun Oev TTPORAETIETAI VIO TN ASITOUPYIO LE EVav
eEWTEPIKO XPOVODIOKOTTN N eva e€WTEPIKO TNAEXEIPIOTNPIO.

Mnv TommoOeTEITE QUTA TN CUOKEUN O OKAdN ) 0 OXNUGTO.

MpoeToIXGixX TOU EVTOIXIZOMEVOU VTOUAXTTIOU

To ewmx(éuevo VTOUAGTTI TTRETTEI VO €iVal aVOEKTIKO OTN
OepuoKpaoia uexp| Toug 90°C. H om@epomm TOU ewmx(ouevou
VTOUAGTTIOU npena va e€aodalideTal Kal HETA OO TIC EQYQOIEC
KOTING TWV OVOIYUATWY.

KoTaoKeudoTe TO GVOIYHG VIO TN pid 1) TIC TEPIO0OTEPEC OUOKEUEC
Vario otov mayKo epyaoiac ocupdwva e To oxedio Tomobetnong. H
VVIO TNG EMPAVEINS TOUNC HE TOV TIAYKO EPYQOING TTPETIEI VO EiVall
90°.

MeT& ammod TIC €PYQOIEC KOTINC TWV GVOIYHATWY OMOUOKQUVETE TO
armoBAnTa (mpiovidia). ZdpayioTe TIG eMPAVEIEG TOUNG €TOI, WOTE VO
eival avOeKTIKEC oTn BepudTNTAL.

Mpooe&te TNV eAdxioTn amooTaon Twv 10 mm amd TNV K&TW TASUP&
TNG OUOKEUNG PEXP! TG JEPN TOU VTOUAammoU.

e nepmmon Tonoeemonc nemooompwv ouokeuwv Vario: A&RBete
utoyn Tov cxnouTouuevo XWPEO VIO TNV uno(pa ouvdeong VV 200
HETOEU Twv ouokeuwv. Ol CUOKEUEC PMTOPOUV Vo ToTtoBeTnOouv
€mioNG Kail 0g EeEXWPIOTA QVOIYHOTO, TNPWVTAC HIG EAGXIOTN
amdoTaon HETOEU TwWV CUOKEUWY TNG TA&NS Twv 40 mm.

TomoO£TNON TNG GUCKEUNG

1. 2npoadeyTe akPIBWC TN PEON TOU QVOIYUOTOC. 2TEPEWOTE TN HIKPN
pc‘xva OTepéwonc otnv unpoonvh KLU TOU OVOIYUOTOC, TN HEYAAN
pcxvcx OTepewonc otnv oW aKpn Tou cxvowuowoc (0] UUTEC TWV
POYWV OTEPEWONG TIPETIET VO GKOUHTIOUV TTOVW GTOV TTOYKO
epvcxomxc To onuadl oTn peon Twv pcwiv OTepewonc TTPETIEI VA
oupminTel akPIBWS Pe To onuadl oTN JEON TOU GVOIYUOTOC.

YmodeI&n. toug METPIVOUG (UOPUGPIVOUG) TTAYKOUG £pYOOIag
KOMNOTE TIG PAYEG OTEPEWONG HE KOMa dU0 dGoewv (LETOAO
TAVW O€ TIETPA) AVOEKTIKN OTn BEPLOKOTTIAL.

2. 5e mepimTwon ouvOuaouoU Je TO Komakl ouokeung VD 201:
>TEPEWOTE TO KOTAKI TNG CUOKEUNG, TIPIV TNV TOTTOBETNON, OTN
ouokeun (BAeme odnyieg ouvappoAoynong VD 201).

3. TormoOeTroTe TN cUOKeun oto Gvolyua. Or yA\wooeg aoddAiong otn
OUOKeuh TTEETIEl VO GKOUUTTOUV cpr|B(bc TOVW OTO e)\aTnmec'x
KoupmwpoTa. [MeoTe TN ouokeur) OuvoaTd peoa oTo avolypa. Ol
VAWOOEC cxod)cx)uor]c OTN OUOKeUN TIPETE! VO aoPaAicouV oTo
eAOTNPIWTA KOUUTIWUOTOL.

Adaipeon TNG CUCKEUNG

©¢oTe TN ouoKeur ekTOC peupoaToc. KAsiote Tn Bava Gppayrc Tou
aepiou. 2TPWETE Ao KATW Tn OUCKEUN TTPOC Ta £EW.

Mpoooxr!
Znuiec otn ouokeun! Mnv adaIpEOETE TN CUOKEUN OO EMAVW.

ZUvdeon Tou aepiou

H ouvdeon Tou aepiou mpeTel va TomoBeTnBei €101, WoTe N Bova
dpayng va eival TIPOOoITH.

>uvOE0TE TN OUOKEUN PE pia ammd TIC ouvnuuevec vwvieg ouvdeonc
R¥2" (amd mv n)\eupcx TNG OUOKEUNG) pe v O(VTIOTOIXH
OTsvcxvonomon o€ eval oTaBEPO cwivo ouvéeonc " o€ &vav
eUKOUTITO OwANVa aodoieiog aepiou. OTaV 0 EUKOUTITOC OWANVOC
aodaAeiac aepiou Oev amOTEAEITOI KABOAOU Il HOVO PEPIKKWC OTIO
HETOMO, Oev enwpenmm n eepuOKpO(OIO( mepIBAMOVTOC Vo uttepfei
TOUG 70°K. >e mepinmmwon evog eumurrrou owAnva aodpoAeiog
aepiou, 0 omoioc amoTeAeiTal EVTe)\wc amd YETOANO, N EMTEETT
Oeppuokpaoiec mepIBarovTog eival 115°K. TomoBeThoTe TOV
SUKOUTITO OWANVO 00POAEIBG aepiou £TOI, WOTE VO PNV EPXETAI OE
enadr e KIVNT& YEPN TOU EVTOIXIOUEVOU VTOUAQTTIOU (TT.X. OUPTAPI).

HAekTpIKN cuvdeon

EAeyETe, edv n TGON KOl N oUXVOTNTO TNG OUOKEUNC TAUTICETOI e TNV
NAEKTPIKI EYKATAOTOON.

H B&on eoTiov ncxpcxé@emu cxvcx)\ovcx TO HOVTENO, pe KOAwOIO
ouvdeoncg oTo OIKTUO pe N Xxwpic dIg.

>UvOE0TE TN OUOKEUN JOVO O EYKATEOTNUEVN KOl YEIWUEVN
oupdwva pe Toug Kavoviopoug mpidal.

H ouokeun avramokpiveTal oTov TUTOo Y: To KaAwdio ouvdeong
ETTPETIETAI VO OVTIKOTAOTAOE HOVO OO TNV UTTNPECIO TEXVIKNC
efumnpeTnoncg meAaTwv. MNpooééte Tov TUTTO TOU KOAWDIOU Kol TNV
eA&xioTn dIoTOouN.

Texvik& oToixeia / KarkAoyog PImek

>UVOAIKN ouvdedepévn 1oxUc aepiou 9,4 kW

HAekTpIkn eykaTdoTaon 0,8 VA

Kat&Aoyog pmek ¢pucikoU xepiou, BouTaviou/mporaviou

Eidog aepiou H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31)  (G30/31)

MNigon 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar

Kauompec A, m\npne - 92 104 68 59

dAoya

Kauotnpec A, pikpr 47 51 30 26

dhoya

Kauotpec B, mirpne 124 140 85 72

dAoya

Kauapec B, pikpn 55 61 36 32

OAoya

JUVONIKR 1oYUC 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW

JUVOAIKN Komavahwon 0,9 m3/apa 1m3/wpa 680 yp./wpa 680 vp./
WO

KoaTt&Aoyog prek aepiou TOANG

Eidog aepiou a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]

Nigon 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar

Kauotpec A, mArpne - 205 195 205 205

dhoya

Kauotpec A, pikpny 0,47 oxiopn* 0,47 oyiopn* 0,47 ayiopn* 0,47 oxioun*

dAoya

Kauotpec B, mrpne - 270 260 270 270

OAoya

Kouopec B, pikpry 0,55 oyiopn” 0,55 ox- 0,55 oxr 0,55 oxr

dhova on™ oHn* on™

JUVONIKR 1oyUC 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW

JUVONIKN Komavahwon 2,1 m3/wpa 1,9m3/wpa 1,3 m¥/wpa 1,7 m3/wpa

* 12 epIoTPOGN ** Yy epioTpodN




PUOuION o€ €va &AMo €idog aepiou

Autn n B&on eoTiwV agpiou O(VTIOTOIXSI OTIC KOTNYOPIEG, TTOU

cxvcxd)epovmu TavVw oTNnV mvakida Tumou. Me Tnv O(MO(VI’] TWV PTTEK

eival SuUvVaTn N puewon mne OUOKeunc oe K&Oe agpio TTou
avadepeTal ekel. To OET PYETATPOTNC PTTOPEITE Vo TO TTpounBeuTeiTe

HEOW TNC UTTNPECIOG TEXVIKNG €EUTTNPETNONG TTEAGTWV TNC ETAIPEINC

HOG. 2€ YEPIKA HOVTEAD TO OET PETOTOOTNG TIEPIAGUPBAVETAI OTO

UNIKG Top&doonc.

Movo gvac adeloUxoc eEEIBIKEUPEVOC TEXVIKOC EMITPETETAI VO

puBuioel TN ouokeun o &va GAMO €idoC aepiou.

Mpiv mv O(MO(VI’] TWV UTIEK OIOKOTITETE TNV TIAPOXN PEUUOTOC KAl TNV

TP OXI aiepiou.

AVTIKOTROTAON TWV MIEK XXUNANG BaOpidag — Eik. 5:

1. AdaipeoTe Ta KAGTIETO KOAUWNG OTNV KATW PEPIG TNC CUOKEUNG
K&TW Omo TIC BAVEC TOU Giepiou. Ta UTeK XAUNANC Baduidac
BpiokovTal 0Tn B&va Tou aepiou Kal BIGWVOVTAI amO KATW.

2. =ef10w0oTe Ta Pmek Kol BIOWOTE TO KAIVOUPYIO UTIEK PEXPI TO TEQHQ,
oUUdWVO JE TG OTOIXEI OTOV KATAAOYO TWV UITEK.

3. TormoBetnote Eavd Ta KAGTIETOL KAAUWNG.

AVTIKOTROTAXON TWV KUPIWV UTieK — EIK. 6:

1. ADQIPEOTE TIC OXAPEC TWV HAYEIPIKWY OKEUWV KAl TG KATTAKIO TWV
KQUOTNPWV.

2. AVTIKGTOOTNHOTE TO Piek. Eva KaTAAANAO KAeIOi uTmopeiTe va To
TOOUNOEUTEITE PEOW TOU OEPPIC TIEAGTWV TNC ETAIPEIOC HOC
(ap1Buog mapayyehiog 424699). MNMpooelTe, va unv omGCoUV T
pITeK Komd 7o EeBidwpa n To Bidwua.

3. BidwoTe To KAIVOUPYIO UTTEK PEXPI TO TEPHO, VIO VO ETTITUXETE HIO
KOA oTeyavoroinon.

4. TommoOeTAOTE TO KOTIAKIO TWV KAUOTHPWV KOl TIC OXGPEC TWV
HOYEIPIKWV OKEUWYV, TTOOOEETE TN OWOTN TOoug B€on.

Edv eival amapaitnTn pia 810p0won Twv Jtek xaunAnc Baduidag, oe

mepinTwon mou diadEpouV Ta €idn aepiou Kail Tieong, TOTE PmopeiTe,

OTPEPOVTAC TO TTPOC TA GPIOTEPR, VO AU&noeTe TN pon.

> QUTOUG TOUC KAUOTNPEC OeV XPEIGETOI VO TIOOYUGTOTTOINOETE JIO

pubuion Tou KUPIOU OiEPQ.

EAéyETe TN AeiToupyia ueTtx TN YETOTPOT:

ZT|c dAoyec dev enwpenmm \Yot d)mvowm KIToIVEG cprec Kara

ypnyopn oAayn omo mARpn oe pikpr GAOYa Oev eTITPETETAI VO

oBnoel n dpAdyo.

Ymodei&n. KoMoTe To auTOKOMNTO Ue TO pUBUIoUEVO €I00C epiou

A&V OTNV TVaKido TUTTOU OTn OUOKEUN.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kraver att inbyggnaden ar utford fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstallningsplatsen.

Det &r bara behdrig fackman som far ansluta enheten.

Sla av strdbmmen och stédng av gasen vid alla arbeten pa
enheten.

Folj gallande byggnorm och de lokala el- och
gasleverantorernas foreskrifter vid installation (t.ex. Tyskland:
DVGW-TRGI/TRGF; Schweiz: SVGW; Osterrike: OVGW-TR).

Vid omstéllning till annan gastyp, kontakta service.

A\ Risk for gaslicka!!

Gor alltid tathetskontroll p& gasanslutningen efter arbeten pa
den. Tillverkaren tar inte ansvar for gaslackor pa
gasanslutningen efter arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishallen ska sta har tillrackligt

luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:

m Rummet déar héllen ska std maste ha en volym pa minst: 20
mS

m En dorr som leder ut i det fria eller ett fdnster, som kan
Oppnas.

Upp till 18 kW total effeki:

m Rummet dar hallen ska std maste ha en volym pé minst: 2 m3
per kW total effekt.

m En dérr som leder ut i det fria eller ett fonster, som kan
Oppnas.

m En flaktkapa ut i det fria. Flaktkapans utsugningseffekt ska
vara minst: 15 m3/h per kW total effekt.

Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med

brytavstand pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten

med kontakt i jordat uttag. Det ska gé att komma at kontakten

aven efter inbyggnad.

Uppgifterna om spanning, gastyp och gastryck pa typskylten

ska Overensstamma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och klam inte sladden.

Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (for inbyggnad i
koksinredning). Enheten ska vara installerad enligt
inbyggnadsritningen. Vaggen bakom enheten far inte vara av
brannbart material.

Enheten ar inte avsedd fér anvandning med extern timer eller
fiarrkontroll.

Enheten ar inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Forbereda inbyggnadsmébeln

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil aven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en 6ppning for en eller flera Vario-apparater i
bankskivan enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot
bankskivan maste vara 90°.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Férsegla snittytorna
sa att de &r bestandiga mot hetta.

Apparaternas undersida maste ha ett avstand pa minst 10 mm
till mébeldelar.

Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det ar
tillrackligt med plats for skarvlisten VV 200 mellan apparaterna.
Apparaterna kan ocksé byggas in i separata utskérningar. | s&
fall méaste det finnas ett avstand pa minst 40 mm mellan
apparaterna.

Bygga in apparaten

1. Markera exakt utskarningens mitt. Fast den korta fastskenan i
utskarningens framkant, den langa fastskenan i utskarningens
bakkant. Fastskenornas tappar maste vila direkt pa
bankskivan. Fastskenornas mittmarkering maste stdmma
exakt dverens med utskarningens mittmarkering.

Anvisning. Hos bankskivor av sten maste fastskenorna
limmas fast med temperaturbestandigt tvdkomponentslim
(metall pa sten).

2.Vid kombination med locket VD 201: Satt fast locket i
apparaten fore inbyggnaden (se Monteringsanvisning
VD 201).

3.Satt in apparaten i utskarningen. Tapparna pa apparaten
maste vila exakt pa klamfjadrarna. Tryck fast apparaten i
utskarningen. Tapparna pa apparaten maste snappa in exakt
i klamfjadrarna.

Montera ur apparaten

GoOr apparaten stromlds. Stang av gaskranen. Tryck ut
apparaten underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas, om man férsdker att lirka ur
apparaten uppifran!

Gasanslutning

Gasanslutningen ska sitta sa att du kommer at
avstangningskranen.

Anslut enheten med den medfdljande RV2"-vinkelanslutningen
(pa enheten) och tatningen till fast gasledning eller
sakerhetsslang. Om sakerhetsslangen inte har hel
metallarmering eller helt saknar armering, sa far
omgivningstemperaturen inte dverstiga 70°K. Har
sékerhetsslangen hel metallarmering ar maxtillaten
omgivningstemperatur 115°K. Dra sékerhetsslangen sa att den
inte kommer i kontakt med rorliga inredningsdelar (t.ex. lador).

Elanslutning
Kontrollera s& att enhetens spénning och frekvens
Overensstammer med elinstallationen.

Hallen kommer med eller utan kontakt beroende pa
modellvariant.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.

Enheten ar av typ Y: det &r bara service som far byta sladd. Se
till s& att du far ratt sladdtyp och ledningsarea.



Tekniska data / munstyckstabell

Totalt anslutningsvarde gas 9,4 kW
el 0,8 VA

Munstyckstabell naturgas, butan/propan

Gastyp H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Tryck 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-brénnare stor ldga 92 104 68 59
A-brénnare liten ldga 47 51 30 26
B-brénnare stor laga 124 140 85 72
B-brénnare liten1dga 55 61 36 32
Total effekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Total forbrukning 0,9 m¥/h 1m3/h 6804g/h 680 g/h
Munstyckstabell stadsgas
Gastyp a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Tryck 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-brénnare stor ldga 205 195 205 205
A-brénnare liten ldga 0,47 6ppning* O_,47*0'ppf O_,47*'0ppf O_,47*0'ppf
ning ning ning
B-brénnare stor ldga 270 260 270 270
B-brénnare liten ldga 0,55 6ppning* O_,55;0'ppf O_,55*'E)ppf O_,55;0'ppf
ning ning ning
Total effekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Total forbrukning 2,1 m3/h 1.9m3/h  1,3m3h  1,7md/h
* Y2 vridning ** ¥4 vridning

Omstallning till annan gastyp

Denna gashall motsvarar de kategorier, som &r angivna pa
typskylten. Gashallen kan stallas om till samtliga gastyper som
finns angivna dar genom byte av munstyckena.
Ombyggnadssatsen kan bestéallas hos var kundservice. Hos
nagra modeller ingdr ombyggnadssatsen i leveransen.
Apparaten far endast stallas om till annan gastyp av
auktoriserad gasinstallator.

Stang av elen och gastillférseln fore byte av munstycken.

Byte av munstycke for instéllning av liten laga — bild 5:

1.Ta bort skyddslocken pa undersidan av apparaten under
gaskranarna. Munstyckena for instéllning av liten laga sitter i
gaskranen och skruvas in underifran.

2. Skruva ur munstyckena och skruva in de nya munstyckena
enligt uppgifterna i munstyckstabellen tills det tar emot.

3. Satt pa skyddslocken igen.

Byte av huvudmunstyckena - bild 6:

1.Ta av grytgaller och brannarlock.

2. Byt munstyckena. Passande skruvnyckel kan fas via var
kundservice (bestallnummer 424699). Se till att munstyckena
inte bryts av nar du skruvar ur eller in dem.

3. Nya munstycken skall skruvas in tills det tar emot for att uppna
fullgod tathet.

4. &gg tillbaka brannarlock och grytgaller, se till att du placerar
dem korrekt.

Om munstyckena for installning av den lilla gasldgan maste
justeras pa grund av avvikande gastyp och tryck kan man dka
gasflodet genom att vrida munstycket at vanster.

Hos dessa brannare behdver ingen instélining av primarluften
goras.

Kontrollera funktionen efter ombyggnaden:

Lagorna far inte vara gula i toppen. Lagan far inte slockna nér
man vaxlar snabbt fran stor till liten laga.

Anvisning. Klistra etiketten med den omstallda gastypen pa
apparatens typskylt.

Vigtigt

Laes denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres,
hvis monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til
anvisningerne i denne monteringsvejledning. Installataren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Afbryd strem- og gastilfarsel, inden der udferes arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de gaeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandgrer overholdes
(f.eks. i Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF; Schweiz: SVGW; Jstrig:
OVGW-TR).

Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.

A Fare for udstrommende gas!

Efter arbejde pa gastilslutningen skal dens teethed altid
kontrolleres. Producenten heefter ikke for gasudslip fra en
gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller
a&ndringer.

Sarg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

m Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m3
m En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:

m Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m3 pr. kKW
totaleffekt.

m En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

m En udsugningsemhaette ud i det fri. Minimumskapacitet af
udsugningsemheaetten: 15 m3/h pr. kW totaleffekt.

Der skal indgéa en alpolet afbryder med mindst 3 mm

kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et

stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa veere

tilgeengeligt efter indbygningen.

Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet

skal stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.

Tilslutningskablet mé ikke komme i klemme eller blive knaekket.

Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kokkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Veeggen bag apparatet skal veere udfart af et ikke-breendbart
materiale.

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur
eller en ekstern fjernbetjening.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
koretgjer.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kakkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal vaere 90°.

Fjern spaner, nar udskasringen er lavet. Snitfladerne skal
forsegles varmebestandigt.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor
meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kraever.
Apparater kan ogsa monteres i separate udskaeringer, nar der
overholdes en minimumsafstand pd 40 mm mellem
apparaterne.

Indbygge apparatet

1. Markér ngjagtigt udskeeringens midte. Fastger den korte
fastgerelsesskinne pa udskeeringens forkant og den lange
fastgerelsesskinne pa udskeeringens bagkant.
Fastgerelsesskinnernes ansatser skal ligge pa arbejdsbordet.
Fastgarelsesskinnernes midtermarkering skal stemme
ngjagtigt overens med udskearingens midtermarkering.

Bemaerk. Ved arbejdsborde i sten skal fastgarelsesskinnerne
kleebes pa med temperaturbestandig tokomponentlim (metal
pa sten).

2.Ved kombination med laget VD 201: Laget skal inden
monteringen fastgeres pa apparatet (se monteringsanvisning
VD 201).



3.Seet apparatet ind i udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet
skal ngjagtigt ligge pa klemmefjedrene Tryk apparatet fast ned
i udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet skal klikke ind i
klemmefjedrene.

Demontere apparatet

Gor apparatet stramlgst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet
nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade pa apparatet! Apparatet méa ikke pilles ud ovenfra vha.
vaerktg.

Gastilslutning

Gastilslutningen skal veere placeret, sa afspeerringshanen er
fuldt tilgeengelig.

Tilslut apparatet til en fast tilslutningsledning eller en gas-
sikkerhedsslange med et af de leverede R'2" tilslutningsbeslag
(pa apparatsiden) og den tilhgrende pakning. Hvis gas-
sikkerhedsslangen kun delvist eller slet ikke er udfert af metal,
ma de omgivende temperaturer ikke overstige 70°K. Hvis gas-
sikkerhedsslangen er helt udfert af metal, er den tilladte
omgivende temperatur 115°K. Gas-sikkerhedsslangen skal
fares, sa den ikke kan komme i bergring med beveegelige dele i
kokkenelementet (f.eks. en skuffe).

Elektrisk tilslutning
Kontroller, at apparatets spaending og frekvens stemmer
overens med den aktuelle elektriske stramforsyning.

Afhaengig af model bliver kogesektionen leveret med et
netkabel med eller uden stik.

Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret og
jordforbundet stikkontakt.

Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet
ma kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og
minimum kabeldiameter.

Tekniske data / dysetabel

Samlet tilslutningseffekt gas 9,4 kW
El 0,8 VA

Dysetabel naturgas, butan/propan

Gasart H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31)  (G30/31)
Tryk 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-brender fuldt blus 92 104 68 59
A-brender lille blus 47 51 30 26
B-breender fuldt blus 124 140 85 72
B-breender lille blus 55 61 36 32
Totaleffekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Totalforbrug 0,9 m3/h 1m3/h 6804g/h 680 g/h
Dysetabel for bygas
Gasart a[DKESIT SE] b [SE] c[FR] e [ES]
Tryk 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-brender fuldt blus 205 195 205 205
Abrender lille blus 0,47 spalte* 0,47 spalte* 0,47 spalte* 0,47 spalte*
B-breender fuldt blus 270 260 270 270
B-braender lille blus 0,55 spalte* 0,55spal-  0,55spal- 0,55 spal-
tor tor tor
Totaleffekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Totalforbrug 2,1 m3/h 1,9m3/h 1,3 m3/h 1,7 m3/h
* 1% drejning ** 3 drejning

Omstilling til en anden gasart

Denne gaskogetop svarer til kategorierne, der er angivet pa
typeskiltet. Via dyseskift er det muligt at indstille apparatet pa
enhver gasart, der er angivet dér. Ombygningsseettet fas via
vores kundeservice. Ved nogle modeller medfalger
ombygningsseettet i leveringen.

Kun en autoriseret installater ma omstille apparatet til en anden
gasart.

Inden dysen skiftes, skal stremforsyningen og gastilfarslen
afbrydes.

Udskifte dyserne til lille blus - fig. 5:

1.Fjern beskyttelseskapperne pa apparatets underside under
gashanerne. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og
skrues ind nedefra.

2. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind til anslaget i henhold
til dysetabellen.
3. Saet beskyttelseskapperne pé igen.

Udskifte hoveddyserne — fig. 6:

1.Tag grydebeerer og breenderdaeksel af.

2. Udskift dyserne. En passende nggle fas via vores
kundeservice (bestillingsnummer 424699). Pas p4, at dyserne
ikke breekker af, nar de drejes ud eller ind.

3.Skru de nye dyser til anslaget ind for at opnd en god tastning.

4. =g breenderdakslet og grydebasreren pa og veer
opmeerksom p4a, at de har den korrekte position.

Hvis det er nagdvendigt at korrigere dyserne til lille blus ved

afvigende gasarter og tryk, kan man forgge flowet ved at dreje

dyserne mod venstre.

Ved disse braendere er det ikke nadvendigt at indstille

primeerluften.

Kontrollér funktionen efter ombygningen:

Ved flammerne ma der ikke kunne ses gule spidser. Nar man

skifter hurtigt fra stort til lille blus, méa flammerne ikke bleese ud.

Bemaeerk. Anbring klistermeerket med den omstillede gasart pa
apparatets typeskilt.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen naye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen
skjer pa fagmessig mate i samsvar med denne
monteringsveiledningen. Installateren er ansvarlig for at
apparatet fungerer som det skal pa oppstillingsstedet.

Apparatet méa bare kobles til av godkjente fagfolk.
Sla av strem- og gasstilferselen for alle typer arbeid.

Ved installering m& man felge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale strem- og gassleverandarer (f.eks. i
Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF, Sveits: SVGW, QDsterrike: OVGW-
TR).

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.

A Fare for gasslekkasjer!

Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at
tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Sorg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

m Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m?3

m En dor som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:

m Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m3 pr. kW total effekt.

m En dor som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

m En ventilator som farer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en

kontaktavstand pé minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med

jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.

Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa

typeskiltet ma vaere i samsvar med lokale regler for tilkobling.

Tilkoblingsledningen ma ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for

innbygging i kiskkenelement). Det ma bygges inn i henhold til

innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet ma besta av

materiale som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller

ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.

Forberede kjgokkenmgbler

Kjgkkenmgblene ma vaere temperaturbestandige opptil 90°C.
Kjokkenmablene ma vaere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma vaere 90°.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene
forsegles varmebestandig.



Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pad 10 mm.

Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til
plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene.
Apparater kan ogsé monteres i enkelte utskjeeringer ved a
overholde en minsteavstand pa 40 mm mellom apparatene.

Montere apparatet

1. Marker ngyaktig midten pé utskjeeringen. Korte festeskinner
festes péa utskjaeringens forkant, lange festeskinner festes pa
utskjeeringens bakkant. Festeskinnens haker mé ligge pa
benkeplaten. Midtmarkeringen pé festeskinnene ma stemme
nayaktig overens med midtmarkeringen til utskjeeringen.

Merk. Ved benkeplater i stein limes festeskinnene fast med
temperaturfast tokomponentlim (metall pa stein).

2.Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten pa

apparatet far innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).

3. Sett apparatet inn i utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet
ma ligge eksakt pa klemfjeerene. Trykk apparatet fast i
utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet ma smekke inn i
klemfjaerene.

Demontere apparatet

Gjore apparatet stramlgst. Stenge stengekran gass. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Laft ikke ut apparatet ovenfra.

Gasstilkobling

Gasstilkoblingen mé veere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.

Koble til apparatet med en av de to vedlagte RV2"-
tilkoblingsvinklene (pa apparatsiden) med tilhgrende pakning péa
en fast tilkoblingsledning eller en gass-sikkerhetsslange.
Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, m& ikke omgivelsestemperaturen overskride 70 °K.
Dersom gass-sikkerhetsslangen utelukkende bestar av metall,
er tillatt omgivelsestemperatur 115 °K. Legg gass-
sikkerhetsslangen slik at den ikke kommer i kontakt med
bevegelige deler pa innbyggingsmabelet (f.eks. skuffer).

Elektrisk tilkobling
Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar
med den elekiriske installasjonen.

Avhengig av modell leveres kokesonen med stremledning med
eller uten stapsel.

Apparatet ma bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig
installert og jordet.

Apparatet samsvarer med type Y: Stramledningen ma bare
skiftes ut av kundeservice. Veer oppmerksom pa ledningstype
og min. tverrsnitt.

Tekniske data / dysetabell

Total tilkoblingsverdi gass 9,4 kW
Elektrisk stram 0,8 VA

Dysetabell naturgass, butan/propan

Gasstype H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Trykk 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Abrenner stor flam- 92 104 68 59

me

Abrenner liten flam- 47 51 30 26

me

B-brenner stor flam- 124 140 85 72

me

B-brenner liten flam- 55 61 36 32

me

Total effekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Total forbruk 0,9 m3/h 1m3/h 680g/h 680 g/h

Dysetabell lysgass

Gasstype a[DKESIT SE] b [SE] c[FR] e [ES]
Trykk 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-brenner stor flamme 205 195 205 205
A-brenner liten flamme 0,47 sliss* 0,47 sliss* 0,47 sliss* 0,47 sliss*
B-brenner stor flamme 270 260 270 270
B-brenner liten flamme 0,55 sliss* 0,55 sliss*™ 0,55 sliss*™* 0,55 sliss**
Total effekt 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Totalt forbruk 2,1 m3/h 19m3/h 1,3m3/h  1,7m3/h

* Y2 dreining ** 34 dreining

Omstilling til en annen gasstype

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet.
Ved et dyseskifte er det mulig & stille apparatet om til hver av
gassene som er oppfart der. Ombyggingssettet kan kjgpes via
var kundeservice. Ved noen modeller er ombyggingssettet med
i leveringen.

Bare en fagmann med konsesjon kan stille apparatet om til en
annen gasstype.

Steng stream- og gasstilferselen for dyseskiftet.

Utskifting av lavinnstillingsdyser — bilde 5:

1.Fjern beskyttelsesdeksler pa apparatets underside under
gasskranene. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen
og skrus inn nedenfra.

2.Skru ut dyser og skru inn de nye dysene inn til anslaget etter
angivelsene i dysetabellen.

3. Sett beskyttelsesdeksler pa igjen.

Utskifting av hoveddyser — bilde 6:

1.Ta av gryteholder og brennerdeksel.

2. Skift ut dyser. En passende ngkkel kan fas via var
kundeservice (bestillingsnummer 424699). Veer oppmerksom
pa at dysene ikke brekker av nar de dreies ut eller inn.

3.Drei nye dyser inn til anslaget for & oppnéa en god tetning.

4. Sett pa brennerdeksler og gryteholdere, pass pa korrekt
posisjonering.

Hvis det ved avvikende gasstyper og trykk skulle veere

nadvendig med en korreksjon av lavinnstillingsdysene, kan

gjennomstremningen gkes ved & dreie mot venstre.

Ved disse brennerne ma primeerluften ikke stilles inn.

Kontroller funksjonen etter ombyggingen:

P& flammene ma det ikke vises gule spisser. Ved rask

omkobling fra stor til liten flamme ma flammen ikke slukne.

Merk. Plasser klebeetiketten med den omstilte gasstypen pa
apparatets typeskilt.

Tarkeita ohjeita

Lue ja sailytda tamé kayttdohje huolellisesti. Vain naiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kaytdn. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sahkdn ja kaasun tulo pois paaltd ennen kuin teet mitdan
laitteeseen kohdistuvia tdita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten maarayksia ja paikallisen s&dhkon- ja
kaasuntoimittajan ohjeita (esimerkiksi Saksassa: DVGW-TRGI/
TRGF; Sveitsissa: SVGW; ltavallassa: OVGW-TR).

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.

A Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitannan tiiviys, kun olet tehnyt
kaasuliitdntddn kohdistuvia t6itd. Valmistaja ei vastaa
kaasulitdnnan kaasuvuodosta, kun liitdntda on edella kasitelty.

Huolehdi huonetilan riittdvasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:

m Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 20 m3
m Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Kokonaisteho 18 kW:iin asti:

m Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m3
kokonaistehon kW:a kohti.



m Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

m Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
vahimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka

koskettimien avautumisvéli on vahintdan 3 mm, tai laite liitetdan

maadoitettuun pistorasiaan. Tahan pitda paasta kasiksi myos

asennuksen jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitetta, kaasutyyppia ja kaasunpainetta

koskevien tietojen on oltava yhtenevaiset paikallisten

I_i'iténtéolosuhteiden kanssa.

Ala taita liitAntajohtoa tai jata sita puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittiokalusteeseen

asennettava laite). Se on asennettava asennuspiirroksen

mukaisesti. Laitteen takana olevan seinan on oltava palamatonta

materiaalia.

Tata laitetta ei ole suunniteltu kaytettavaksi ulkopuolisen

ajastimen tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna tata laitetta veneeseen tai autoon.

Kaapistoihin tehtavat muutostyét

Kaapistojen on oltava vahintdan 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava tukevia viela senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhta tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tydtason valisen kulman on oltava 90°.

Poista leikkuutdissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi.

Huomioi, etté etaisyyden laitteen alareunasta keittiokalusteeseen
on oltava vahintaan 10 mm.

Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden
valiin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa
tybtasoon useampia laitteita myds niille yksittain tehtyihin
aukkoihin. Etaisyyden laitteiden vélilla on kuitenkin oltava

40 mm.

Kaapistoon asentaminen

1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnita lyhyet
kiinnityskiskot aukon etureunaan, pitkat kiinnityskiskot aukon
takareunaan. Kiinnityskiskojen karkien on oltava tydtason
pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava
tarkoin ty6tasoon tehdyn aukon keskikohtaa.

Huomautus. Jos tydtaso on tehty kivilaatoista, on
kiinnityskiskot liimattava kiinni kuumuutta kestavalla
kaksikomponenttilimaalla (metalli/kivi).

2. Asennus yhdessa laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnita
laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso
Asennusohjeet VD 201).

3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskarkien on osuttava
tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen
kiinnityskérjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois
paikaltaan tyontamalla laitetta alhaalta ylospain.

Huomio!

Laitevauriot! Ala yrita ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylh&éaltapain.

Kaasuliitanta

Kaasuliitanta on tehtava siten, sulkuventtiilin pdasee kasiksi.
Liita laite mukana toimitetulla liitantakulmalla R2" (laitteen
puolella) ja tahan kuuluvalla tiivisteella kiintedan liitdntajohtoon
tai kaasujohtoon. Jos kaasujohto ei ole metallia tai se on vain
osittain metallia, ympariston lampétila ei saa ylittdd 70°K. Jos
kaasujohto on kokonaan metallia, ympariston sallittu lampdtila
on 115°K. Sijoita kaasujohto siten, etta se ei joudu kosketuksiin
kalusteen liikkuvien osien (esimerkiksi vetolaatikon) kanssa.

Sahkoliitanta
Tarkasta, etta laitteen jannite ja taajuus vastaavat sdhkoverkon

jannitetta ja taajuutta.

Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sahkdverkkokaapelilla,
jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.

Liita laite vain maaraysten mukaisesti asennettuun ja
maadoitettuun pistorasiaan.

Laite vastaa tyyppiad Y: Liitantdkaapelin saa vaihtaa vain
huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vahimmaispoikkipinta-ala
huomioon.

Tekniset arvot / Suutintaulukko

Kokonaisliitantateho kaasu 9,4 kW
Sahko 0,8 VA

Suutintaulukko maakaasu, But/prop

Kaasutyyppi H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Paine 20/25mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-poltin taysteho 92 104 68 59
A-poltin pienteho 47 51 30 26
B-poltin tdysteho 124 140 85 72
B-poltin pienteho 55 61 36 32
Kokonaisteho 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Kokonaiskulutus 0,9 m3/h 1m3/h 680 g/h 680g/h
Suutintaulukko kaupunkikaasu

Kaasutyyppi a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Paine 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-poltin taysteho 205 195 205 205
A-poltin pienteho 0,47 rako* 0,47 rako* 0,47 rako* 0,47 rako*
B-poltin tdysteho 270 260 270 270
B-poltin pienteho 0,55 rako* 0,55 rako™ 0,55 rako™* 0,55 rako™*
Kokonaisteho 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Kokonaiskulutus 2,1 m3/h 19mdh  1,3m¥h  1,7m3h

* 1 Kierrosta ** Yy Kierrosta

Toiseen kaasutyyppiin vaihto

Tama kaasu-keittotaso vastaa tyyppikilpeen merkittyja luokkia.
Asentamalla halutulle kaasutyypille tarkoitettu suutin, voidaan
laitteessa kayttaa jokaista tyyppikilpeen merkittya kaasutyyppia.
Toiseen kaasutyyppiin tarvittavat suuttimet voi tilata
vaihtosarjoina asiakaspalvelustamme. Joissakin malleissa
vaihtosarja siséltyy toimitukseen.

Vaihdon toiseen kaasutyyppiin saa suorittaa vain kaasun
toimittajan valtuuttama asentaja.

Errnen suuttimen vaihtoa on laitteesta katkaistava virta ja kaasun
tulo.

Piensaatosuuttimen vaihto - kuva 5:

1. Poista laitteen alareunassa kaasuhanojen alla olevat
suojuskannet. Piensaatdsuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne
ruuvataan kiinni alhaaltapéain.

2.Irroita vanhat suuttimet ja ruuvaa sitten uudet suuttimet kiinni
pohjaan asti suutintaulukossa olevien ohjeiden mukaisesti.

3.Suojuskannet asetetaan taas paikalleen.

Paasuuttimen vaihto - kuva 6:

1. Poista ritilat ja poltinkannet.

2.Vaihda suuttimet. Sopivan jakoavaimen saat
asiakaspalvelustamme (tilausnumero 424699). Varo
katkaisemasta suuttimia, kun ruuvaat niita irti tai kiinni.

3. Ruuvaa uudet suuttimet kiinni kiertden pohjaan asti, siten
varmistetaan liitosten tiiviys.

4. Aseta poltinkannet ja ritilat paikalleen tarkoin oikeaan
asentoon.

Mikali pientehosuuttimien saaté on tarpeen johtuen poikkeavista

kaasutyypeista ja painearvoista, voidaan lapivirtausta suurentaa

kiertamalla suuttimia vasempaan.

Naissa polttimissa ei primaari-ilman s&até ole tarpeen.

Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jéalkeen.

Liekkien karkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua

kytkettdessa nopeasti ylimmalta teholta alimmalle teholle.

Huomautus. Muista liimata laitteen tyyppikilpeen uuden
suuttimen mukana toimitettu tarra, josta nakyy toiseen
kaasutyyppin vaihto.



Bax(Hble YKa3aHuA

BHumaTenbHo npounTaite AaHHY0 MHCTPYKLMIO U COXpaHuTe eé.
besonacHoCTb aKkcnyaTaumm rapaHTupyeTca TONbKO Npu
KBanMdULMPOBaHHOW cOOpPKe ¢ COOMOAEHNEM JaHHOM UHCTPYKLMM
no MOHTaxy. 3a 6e3ynpeYyHoCTb MYHKLMOHMPOBAHMA
OTBETCTBEHHOCTb HECET MOHTEP.

MoakntoueHne npudopa AO/HKEH NMPON3BOAUTL TOSTLKO
YMNOSHOMOUEHHbIN Creumnanmct.

Mepen nposeneHvem tobbix padoT BhIK/IUWUTE Nogady rasa u
3/IEKTPOSHEPTUN.

Mpu ycTaHOBKE A0/HKHbLI COB/MIOAATLCA AEVCTBYIOWME CTPOUTE TbHbIE
HOPMbI 1 MpaBwuia, a TakKe NPeanncaHna KOMMNaHui-nocTaBLIMKOB
3/IEKTPOSHEPIUN 1 rasa.

[nAa nepeobopynosaHuna npudopa Ha Apyroi BuA rasa BbLISOBUTE
CEPBUCHYIO CNyXOBy.

A OnacHOCTb yTeuKu rasa!

Mpu padoTax, CBA3AHHLIX C MOACOEANHEHMEM rasa, NOCTOAHHO
NPOBEPANTE rePMETUYHOCTL COeANHEHNIA. [TPOM3BOAUTE b HE HECET
OTBETCTBEHHOCTV 3a YTEUKM rasa B MecTax COeUHEeHWI, Ha
KOTOPbLIMM MPOU3BOANINCE KaKMe-Tmbo OeiCTBUA.

B nomeLLeH1M YCTaHOBKU ra30BOM NaHenu Heo6xoaMMo
o6ecneunTb AOCTaTOUHbIN BO3AyX006meH. O6Liaa MOLWHOCTb 40
11 KBT:

B MyHUManbHbI 00BbEM NomelleHNna ycTaHoBKN: 20 m3
m OaHa Hapy)XHaA ABepb WM OKHO, KOTOPOE MOXET OTKPbIBAThCA.

O6Lwwan moLHOCTb A0 18 KBT:

B MyHUManbHbI 00BEM NMOMELLEHNA YCTaHOBKW: 2 M3 Ha OJuH
KW0BaTT 0BLEen MOLIHOCTY.

m HapyxHada [Bepb Wi OKHO, KOTOPOE MOXET OTKPbIBATLCA.

m BLITAXHOM KOMNak ¢ BbIXOAOM Hapyxy. MuHuMansHas o6bemMHan
NPOM3BOANTENBHOCTb BLITAKHOIO Koanaka: 15 m® Ha oauH
KMNoBatT oOLIei MOLHOCTHU.

Mpu ycTaHoBKe crieayeT NpeayCMOTPETh CrieUnasbHbIN
BbIK/IlOUYaTE b C PasdMblKaHMEM BCEX MOJIIOCOB C PACCTOAHNEM
MEXay PasOMKHYTbIMY KOHTaKTamu He MeHee 3<MM, inbo npudop
[I0/KEH ObITb MNOAKMOYEH Yepes PO3ETKY C 3aLUTHbIM KOHTAKTOM.
Mocne ycTaHOBKU K HEMY AO/DKEH ObITb 4OCTYM.

[aHHble Ha TMnoBoi Tabnuke, Kkacarolwmecs HanpAXeHnd, snaa n
AaBneHnA raza Ao/HKHbl COOTHOCUTLCA C MECTHbIMW YCTOBUAMN
noaKtoueHnA.

MpocneanTe, YToObl CETEBOI NPOBOA HE 3aXUMA/ICA U HE
nepermdasnca.

[aHHbIi Nprudop COOTBETCTBYET Knaccy 3 (AnA BCTpansBaHus B
KYXOHHYIO Mebenb). YCTaHOBKa A0/IKHA NPOBOAUTLCA COMMacHo
yCTaHOBOYHOMY UepTexy. CTeHa 3a NpndopomM Ao/mKHa ObiTh
BbINO/IHEHA 13 HEBOCM/IaMeHALWeroca Mmarepuana.

[anHblli Npnbop He npegHasHaueH ana padoThl C BHEWHUM
BbIK/IOUATENIEM C YACOBbIM MEXaHW3MOM WM C BHELLIHER CUCTEMON
[NCTAHLUMOHHOIO YNpaB/ieHnA.

3anpellaerca ycTaHaBvBaTh JaHHbIA Npudop Ha NI0AKax v B
aBTOMallVHaXx.

MoAaroToBKka Mebenu BCcTpanBaHUA

Mebenb BCTpanBaHuA AO/KHA BblAepPXMBaTL TeMnepaTypy A0
90 °C. CtabunbHOCTL Mebenn BcTpamMBaHnaA AOMKHA COXPaHATLCA
TaKXe W Nnoc/e BhINOSHEeHWA Bbipesa B padouei naHesnu.

icnonHeHne Bbipesa A8 OAHOMO WY HECKOIbKMX MpuBopoB
[O/IXHO COOTBETCTBOBATb YEPTEXY YCTAHOBKU. Yron Mexay
NMOBEPXHOCTLIO Cpesa U MI0CKOCTLIO padoyei naHenu JomKeH
coctaenAtb 90°.

Mocne BbINOIHEHNA Bblpe3da HY>XXHO yOpaTh CTPY»KKU. [10BEpXHOCTH
Bblpesa crieayeT 3a4enaTh XapoCTOWKUM COCTaBOM.

Heobxoammo cobntoaaTth PacCTOAHNE OT HUXKHEN CTOPOHLI Npudopa
[10 yacTelt MeBesnn, KOTopoe AOIKHO COCTaBATh, KaK MUHUMYM,
10 mm.

Mpwn BCTpanBaHUM HECKObKKX Vario-npndopoB cneayeT NpuHUMaTh
BO BHMMaHMWe naolladb, Kotopaa TpedyeTca AnA yCTaHOBKM
coeaunHuTensHol nnaHku VV 200 mexay npudopamu. Mpu ycnosum
cobmoaeHNA MUHUManbHOro pacctoaHnsa 40 Mm mMexay
npvdopammn, OHU MOTYT BCTPaMBATLCA TakXe B OTAE/IbHble Bbipe3bl
padouelt naHenw.

BcTpanBaHue npubopa

1. TOUHO pasMeTuTb CepeanHy Bbipesa. [1pUKpennTb KOPOTKYHO
KpenexHyto WNHY K nepeaHemy, a JIMHHYIO — K 3alHeMy Kpato
Bblpe3a. BbICTyMnbl KPEenexXHbIX LWWH AO/MKHbI exaTb Ha padoveit
naHenn. CpeaHAR MeTka KPeneXHblX WWH J0/MKHA TOYHO
coBMnajaTth CO CpeaHeln MeTKol Bhipesa.

YKasaHue. B ciyuae kameHHol padouelt naHenu, KpenexHblie
WWHBI JO/MKHbBI MPUKAENBATLCA C MOMOLLbIO TEMMEPaTYPOCTONKOro
[IBYXKOMMOHEHTHOrO KNeA (A8 CKAenBaHna MeTansia 1 KamHs).

2. B komBuHauum ¢ Kpbilwkon npudopa VD 201 nepen
BCTpavBaHWeM crneayeT 3akpenuTb KPbILKY npudopa (CM.
MHCTpyKunto no moHTaxy VD 201).

3. BcTtaBneHue npudopa B Bbipes. DUKCUpYoLLE BbICTYMbI npudopa
NO/KHbI TOYHO pacnofnaratbca Ha NPYXMHHLIX 3axnmax. BctaButs
nPVOOP B BLIPE3 U CUMbHO MpuKaTb, DUKCUPYIOLWME BbICTYMbI
npudopa A0MKHbI 3aLLETKHYTLCA B MPYXUHHbLIX 3aXXUMaXx.

IemoHTaw npubopa

OTKMOUNTL NUTaHKe npudopa. 3akpbiTb 3aMOPHbIV rasoBbI KpaH.
BbITONKHYTL NMPUOOP CHUBY.

BHumaHue!

BosmoxHo nospexaeHune npudopal 3anpellaetca BuITArMBaTh
npnéop CBEpPXy C NMOMOLLLIO pblyara.

MoaknroyeHue rasa

MoakntoueHne K rasy Jo/MKHO ObiTh OCYLLECTBIEHO TaknM 00pasom,
yTOBbl Obl CBOOOAHLIV JOCTYN K 3aMOPHOMY KpaHy.

C nomollblo NpunaraemMblx yrnoBbix an1eMeHToB R'2" (CO CTOPOHbI
npudéopa) ¢ yrnaoTHUTENAMW NOAKAUNTE MPUOOP K CTaLMOHAPHOMY
rasonpoBoay win 6es3onacHoMy rasoBomy LnaHry. Ecim
©e30MacHbI rasoBblil LWAAHT UBrOTOBMIEH He N3 MeTanna uan
N3roTOBMEH N3 MeTanna Nnllb YaCTUYHO, OKpyXKatoLlan
TemnepaTtypa He AomkHa npesbiwats 70 °K. Ecnv 6esonacHsblii
rasoBbIi LWNAHr MOMHOCTLIO M3roTOBNEH M3 MeTanna, AoNyCTUMOW
OyneT TemnepaTypa oKpyxatowmii cpeasl B 115 °K.
[MpoknagblBanTe rasoBbli WAAHT TaKMM 00pasom, UToObl
NOABWXHbIE YacT medenu Ansa BCTpanBaHuAa (Hanpumep
BbIABMXXHOW ALLMK) HEe 3aaeBann ero.

ﬂo.uumot-lel-me K 3JIEKTpoCeTH
MpoBepbTe, UTOOLI HaNpPAXeHne 1 yactota npudopa cosnaganu ¢
XapakTepuCTUKaMmn 3/1eKTPOCETH.

BapouHana naHesb B 3aBUCMMOCTU OT MOAE/IN NOCTAB/IAETCA C
CeTeBbIM KabesieM 1 Co WTencenbHOW BUIKOW unn 6es Heé.

[aHHbIn TpubOop MOXHO MOAK/IOYATL K CETU TOJIbKO Yepes
YCTaHOB/IEHHYIO COr/IAaCHO MpasuiamM PO3eTKY.

MpnBop COOTBETCTBYET TUMY Y: COEANHUTE bHbIA NPOBOA MOXET
OblTb 3aMEHEH TOJIbKO CEePBUCHON cnyOoi. Mcnonbayinte
COOTBETCTBYIOLLMIA TUMN KABEeNA ¢ AONYCTUMbIM MUHUMASIbHBLIM
CeueHueM.

TexHHuecKue AaHHble / Tabnuua ¢popCyHOK

O6uwana notpednaemas MOLHOCTL AnA rasa 9,4 kBT
dnektpuueckaa molHocTs 0,8 BA

Tabnuua popCyHOK ansa npupoaHoro rasa, 6yraHa/nponaHa

Bun rasa H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31)  (G30/31)
[asneHue 20/25 mb6ap 20 m6ap  28-30/37 m6ap 50 mbap
A-ropenka bonbworo 92 104 68 59

orHA

A-ropenka manoro 47 51 30 26

OrHA

B-ropenka 6onbwioro 124 140 85 72

orHA

B-ropenka manoro 55 61 36 32

OrHA

061waa MoLWwHOCTb 9,4 kBt 9,4 kBt 9,4 kBt 9,4 kBt
O6uiee notpedbnerne 0,9 m3/y 1 m3/y 680 r/u 680 r/u
Tabnuua popCcyHOK AnA ropofAcKoro rasa

Bun rasa a[DKESIT SE] b[SE] ¢ [FR] e [ES]
[aeneHue 8 mbap 8 mbap 8 mbap 8 mbap
A-ropenka 6onbiworo 205 195 205 205

orHA

A-ropenka manoro 3azop 0,47 3asop 0,47 3asop 0,47 3asop 047
orHA

B-ropenka 6onbworo 270 260 270 270

orHA

B-ropenka manoro 3asop 0,55* 3a3op 3asop 3asop
orHA 0,55** 0,55** 0,55**
061waa MoWwHOCTL 9,4 kBr 9,4 kBt 9,4 kBt 9,4 kBr
O6uiee notpedbneqne 2,1 m3/y 1,9 m3/y 1,3 M3/uy 1,7 M3/y

* 12 06opoTa ** 34 06opoTa




MepekntoueHne Ha Apyroi BUA rasa

Ota rasoBas BapoyHas naHesb COOTBETCTBYET KaTeropuam,
npeacTaBneHHbIM Ha DUPMeHHol Tadnunuke. MyTem 3aMeHbl
DOPCYHOK MPUBOP MOXET ObITb MEPEKOUEH Ha TOOO0N 13
npeacTaBneHHbIX TaM BUAOB rada. KoMnnekT nepekntoyeHns MoXHoO
NoSyYnTb Uepes Hally ciyxo0y cepsuca. [Ina HEKOTOpbIX Moaenel
KOMTM/IEKT NEepeKTtoYeHns BXOONT B 00 bEM MOCTaBKMU.
MepekntoueHre npudopa Ha APYroi BUA rasa JOMKHO BbIMOMAHATLCA
TONbKO CUaMn aBTOPU30BAHHOIO TEXHMYECKOro nepcoHana.
Mepen 3aMeHol (hOPCYHOK HEOOXOAMMO OTK/OUUTL noJady
3NEeKTPOIHEPIM 1 rasa.

3ameHa ycTaHOBOYHbIX GOPCYHOK — pUC. 5:

1. CHATb KO/IMAYKM Ha HUXKHEN CTOPOHe nprdopa noa ra3oBbiMu
KpaHamu. YCTaHOBOYHbIE (DOPCYHKMN HAaXOAATCA B ra30BOM KpaHe n
NPUBMHYMBAIOTCA CHU3Y.

2. BbiBepHUTE (HOPCYHKN 1M BBEPHUTE A0 yNopa HoBble (DOPCYHKMN B
COOTBETCTBUN C JaHHbIMU TabnuLbl (OPCYHOK.

3. HageHbTe Konnaykmu cHoBa.

3ameHa OCHOBHbIX GOPCYHOK — pUC. 6:

1. CH/MUTE pPELIETKN U KPbIWKK FOPENoK.

2. 3ameHunTe hopcyHKn. MoaxoaaLlmin KoY MOXHO NMOAy4YnTb Yepes
Hally cnyxO0y cepsuca (Homep Ana 3akasa 424699). Cneante 3a
Tem, 4ToObl He crioMatb POPCYHKM MPU KX BBOPAYMBAHUM U
BbIBOpAUMBaHMM.

3. HoByto dopcyHKy cneayeT 3aBepHyTh A0 yropa, YToobl
0BecrneunTb XOpOoLLY repMeTUYHOCTb COeANHEHWA.

4. HanoxuTe KpbIlWKM ropesok v peweTky, obpallas BHUMaHWe Ha
npaBwWIbHOE PacMnonoXeHne.

Ecnu npu nameHeHnn Buaa rasa v gasneHva TpedyeTca NoacTPOUTb

YCTaHOBOYHble (HOPCYHKM, MOTOK rada MOXHO YBENYUTbL NMyTEM

BpalleHna BNEBO.

Mpn MCNONb30BaHUN 3TVX FOPENOK PETYINPOBKA NEPBUYHOIO

BO3Ayxa He TpebyeTcs.

[MpoBepbTe HYHKUMOHMPOBAHWE NOC/AE NEPEKIIOYEHNA:

B NMJamMeHu He OO/HKHbI OblTb BUAHBI XeNTble A3bIYKK. [Tpn BbICTPOM

nepexoae ¢ BO/bWOro OrHA Ha Masblii NamMaA He AO/MKHO racHyTh.

YKazaHue. HaHecuTe Hakneliky ¢ ykasaHueM nepektoyeHHoro

BMAa rasa Ha prpMeHHyto Tabanuky npudopa.

Dulezita upozornéni

Pedlivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpedéné
pouzivani je zaru¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pred provadénim jakychkoli praci zavfete pfivod elektrického
proudu a plynu.

PFi instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni
predpisy a pfedpisy mistnich dqdavatell elektfiny a plynu (napf.
Némecko: DVGW-TRGI/TRGF; Svycarsko: SVGW; Rakousko:
OVGW-TR).

Za U&elem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.

A Nebezpe¢i uniku plynu!

Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce neprebira odpovédnost za unik plynu u pfipojky plynu,
se kterou se manipulovalo.

Zajistéte dostateénou vyménu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

m Min. objem mista instalace: 20 m3

m Dvefe ven nebo okno, které Ize otevrit.

Do celkového vykonu 18 kW:

m Min. objem mista instalace: 2 m3 / kW celkového vykonu.

m Dvefe ven nebo okno, které Ize otevrit.

m Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m3/h /
kW celkového vykonu.

Pri instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pold se vzdalenosti

kontaktd min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci

zastréky s ochrannym kontaktem. Zastréka musi byt pfistupna

ilpo dokondeni vestavby.

Udaje na typovém S§titku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku

vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.

Privodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskfipnuty.

Tento spotiebi¢ splriuje tfidu spotrebicd 3 (pro vestavbu do

kuchynské linky). Vestavba se musi provést podle obrazku

vestavby. Sténa za spotfebi¢em musi byt z nehoflavého

materialu.

Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinadem nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotfebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Pfiprava vestavného nabytku

Vestavény nabytek musi byt odolny vici teplotam do 90°C.
Musi byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik
pfistroju Vario podle nacértku v montaznim navodu. Uhel plochy
fezu k pracovni desce musi byt 90°.

Po ukond&eni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu zapecette
prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost 10 mm od spodni strany pfistroje
k ¢astem nabytku.

Montaz nékolika pfistroju Vario: Zohlednéte potfebu mista pro
spojovaci listu VV 200 mezi pfistroji. Pfistroje je mozné
instalovat také do jednotlivych vyrezd, prficemz se mezi nimi
musi zachovat minimalni vzdalenost 40 mm.

Montaz pristroje

1. Pfesné si oznacte stfed vyfezu. Pfipevnéte kratkou upevnovaci
liStu na pfedni hranu vyfezu, dlouhou upeviovaci listu na zadni
hranu vyfezu. Vystupky upeviovacich list musi priléhat k

pracovni desce. Oznadeni stfedu upevnovacich list musi
pfesné souhlasit s oznacenim stfedu vyrezu.

Upozornéni. U pracovnich desek z kamene pfilepte
upevnovaci listy dvouslozkovym lepidlem (kov na kamen)
odolnym vUc¢i vysokym teplotam.

2.U kombinace s krytem pfistroje VD 201: Pfed montazi
pfipevnéte kryt pfistroje k pfistroji (viz navod k montazi
VD 201).

3. Pristroj vioZte do vyfezu. Areta&ni vystupky na pfistroji musi
pfesné dosedat na svéraci pruziny. Pfistroj zatladte do vyfezu.
Aretaéni vystupky na pfistroji musi zasko¢it do svéracich
pruzin.

Demontaz pristroje

PFistroj odpojte od rozvodné sité. Uzaviete uzaviraci kohout
plynu. Vytladte pfistroj zespodu.

Pozor!
Poskozeni pristroje! Pristroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Pfipojeni plynu

PFipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl pfistupny
uzaviraci kohout.

PFipojte spotfebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych kolinek R 72"
(na strané spotiebice) s pfislusnym tésnénim k pevnému
pfivodnimu vedeni nebo plynové bezpe&nostni hadici. Pokud
plynova bezpedénostni hadice neni z kovu, nebo je jen ¢aste¢né
z kovu, nesmi teplota prostredi pfesahnout 70 °K. U plynové
bezpednostni hadice, ktera je cela z kovu, je pfipustna teplota
prostfedi 115 °K. Plynovou bezpedénostni hadici vedte tak, aby
se nedostala do kontaktu s pohyblivymi &astmi vestavného
nabytku (napf. zasuvkou).

Elektrické pfipojeni

Zkontrolujte, zda napéti a frekvence spotfebice souhlasi s vasi
elektroinstalaci.

Varnéa deska je v zavislosti na modelu dodavana se sitovym
kabelem se zastrékou nebo bez zastrcky.

Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové
nainstalovanych a uzemnénych zasuvek.

Spotfebi¢ odpovida typu Y: Pfivodni kabel smi vyménovat pouze
zakaznicky servis. Musi byt dodrZen typ kabelu a minimalni
prafez.



Technické udaje / tabulka trysek
Celkovy pfikon u plynu 9,4 kW

elektro 0,8 VA

Tabulka trysek zemni plyn, butan/propan

Druh plynu H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31)  (G30/31)
Tlak 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Hofdk A max. plamen 92 104 68 59
Hofdk A min. plamen 47 51 30 26
Hofdk B max. plamen 124 140 85 72
Hofdk B min. plamen 55 61 36 32
Celkovy pfikon 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Celkovd spotfeba 0,9 m3/h 1m3/h 680g/h 680 g/h
Tabulka trysek svitiplyn
Druh plynu a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Tlak 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Hofdk A max. plamen 205 195 205 205
Hofdk A min. plamen Mezera0,47*  Mezera Mezera Mezera
0,47* 047" 047"
Hofdk B max. plamen 270 260 270 270
Hofdk B min. plamen Mezera 0,55*  Mezera Mezera Mezera
0,55** 0,55 0,55**
Celkovy pfikon 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Celkova spotfeba 2,1 m3/h 1,9m3/h 1,3 m3/h 1,7 m3/h

* 12 otécky ** Yy otaCky

Piechod na jiny druh plynu

Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na

typovém Stitku. Vymeénou trysek je mozné prejit na kazdy plyn,

ktery je tam uveden. Sadu nutnou k adaptaci pfistroje mlzete

objednat u naseho zakaznického servisu. U nékterych modell je

tato sada soucasti dodavky.

Adaptaci pfistroje spojenou s pfechodem na jiny druh plynu smi

provést pouze odbornik s pfislusnym povolenim.

Pred vyménou trysek odpojte pfivod el. energie a plynu.

Vymeéna trysek minimalniho plamene — obrazek 5:

1. Demontujte ochranné krytky na spodni strané pfistroje pod
plynovymi kohouty. Trysky minimalniho plamene se nachazeji
v plynovém kohoutu a jsou zaSroubovany zespodu.

2. VySroubuijte trysky a zasroubujte nové podle Gdajl v tabulce
trysek az po doraz.

3.Znovu nasadte ochranné krytky.

Vymeéna hlavnich trysek — obrazek 6:

1.Sejméte mfizku pro hrnec a vicko hofaku.

2. Vyménte trysky. Vhodny kli¢ Ize objednat prostfednictvim
zakaznického servisu (obj. ¢islo 424699). Dbejte na to, aby se
trysky pfi vySroubovani a zasroubovani neziomily.

3. Nové trysky zaSroubujte az po doraz, dosahnete tak dobrého
utésnéni.

4. Nasadte viCko hofaku a mfizku pro hrnec, dbejte na spravné
umisténi.

Je-li u jinych druhtd plynu a odliSného tlaku nutna uprava trysek

minimalniho plamene, je mozné oto¢enim doleva zvysit pratok.

U téchto horakd neni nutné provadét nastaveni primarniho

vzduchu.

Po adaptaci zkontrolujte funkci:

Plameny nesmi mit Zluté SpiCky. Pfi rychlém prepnuti z max.

plamene na min. plamen nesmi plamen zhasnout.

Upozornéni. Na typovy Stitek pfistroje pfilepte nalepovaci Stitek

s novym druhem plynu.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytac¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytgcznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w
miejscu montazu.

Urzadzenie moze podtgczy¢ wytacznie specjalista z
odpowiednimi uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzgdzeniu
nalezy odtgczy¢ prad i gaz.

Urzadzenie nalezy podtgczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczacymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu (np.w Niemczech: DVGW-TRGI/TRGF; w
Szwajcarii: SVGW; w Austrii: OVGW-TR).

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwac serwis.

A Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytgczu gazowym
zawsze sprawdzaé szczelnosé przytgcza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytgcza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadbac o wystarczajacy doplyw powietrza w pomieszczeniu, w

ktérym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy

catkowitej:

m Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktdrym urzadzenie
zostato ustawione: 20 m3

m W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktoére
mozna otworzyd.

Do 18 kW mocy catkowitej:

m Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktdrym urzadzenie
zostato ustawione: 2 m3 na kazdy kW mocy catkowitej.

m W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktoére
mozna otworzyd.

m Wycigg kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciggania: 15 m3/h na kazdy kW mocy catkowite;.

Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci

elektrycznej z rozwarciem stykdw minimum 3 mm, lub

urzgdzenie mozna podtgczy¢ za pomoca wtyczki z uziemieniem.

Musi sie ona znajdowac¢ w dostepnym miejscu, rowniez po

zainstalowaniu urzgdzenia.

Dane na tabliczce znamionowej dotyczgace napiecia, rodzaju

gazu oraz cisnienia gazu muszg odpowiadac lokalnym

warunkom podtgczenia.

Nie zaginac ani nie przytrzaskiwa¢ przewodu przytgczeniowego.

Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w

meblach kuchennych). Nalezy je montowac zgodnie ze szkicem

montazowym Sciana z tytu urzgdzenia musi by¢ z materiatu

odpornego na wysokie temperatury.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym

zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzgdzeniem zdalnego

sterowania.

Urzadzenia nie montowac na todziach ani w pojazdach.

Przygotowanie mebla do zabudowy

Mebel przeznaczony od zabudowy musi by¢ odporny na
dziatanie temperatur do 90 °C. Nalezy zapewni¢ stabilnos¢
mebla réwniez po wykonaniu otworu.

Wykonac¢ wykrdj w blacie roboczym na jedno lub wiecej
urzgdzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy
powierzchnig ciecia i blatem roboczym musi wynosi¢ 90°.
Po wycieciu otworu nalezy usung¢ wiory. Powierzchnie wykroju
nalezy zamkng¢ w sposdb odporny na dziatanie wysokich
temperatur.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy podstawg
urzgdzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
W przypadku montazu kilku urzadzen Vario: Uwzgledni¢
miejsce potrzebne na listwe tgczacg VV200 miedzy
urzgdzeniami. Mozna wbudowac¢ kilka urzadzen w osobnych
otworach zachowujgc przy tym minimalny odstep miedzy
urzgdzeniami rowny 40 mm.

Montaz urzadzenia

1. Zaznaczy¢ doktadnie srodek otworu. Przymocowacé krotszg
szyne podtrzymujgcq na brzegu z przodu otworu a dtuzszag
szyne podtrzymujaca na brzegu z tytu otworu. Wystepy szyn
muszg leze¢ na blacie roboczym. Srodek szyny podtrzymujgce;
musi zgadzac sie doktadnie z zaznaczonym srodkiem otworu.



Wskazéwka. Do kamiennych blatéw roboczych szyny
podtrzymujgce przyklei¢ klejem dwusktadnikowym (metal na
kamien), odpornym na dziatanie temperatur.

2. W przypadku kombinacji z pokrywa urzgdzenia VD 201: Przed
wbudowaniem pokrywe przymocowac¢ do urzgdzenia (patrz
instrukcja montazu VD 201).

3. Osadzenie urzadzenia w wykroju. Zaciski urzgdzenia muszg
znajdowac sie doktadnie na trzpieniach. Osadzenie urzadzenia
w wykroju. Zaciski muszg zatrzasna¢ sie na trzpieniach.

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytgczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkngé kurek
odcinajgcy gaz. Ptyte wycisng¢ od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzadzenia! Urzadzenia nie podwazac¢ od gory.

Podtaczenie urzadzenia do gazu

Urzadzenie nalezy w taki sposéb podtgczy¢ do gazu, aby
zapewniony byt dostep do kurka odcinajacego doptyw gazu.
Urzadzenie podtgczy¢ do rury gazowej lub weza gazowego za
pomocy jednego z dotgczonych przytgczy z gwintem
zewnetrznym RV2" (po stronie urzgdzenia) wraz z odpowiednig
uszczelka. Jesli waz gazowy nie sktada sie z metalu lub tylko
czesciowo sktada sie z metalu, wowczas temperatura otoczenia
nie moze przekracza¢ 70°K. W przypadku weza gazowego
sktadajgcego sie w catosci z metalu dopuszczalna temperatura
otoczenia wynosi 115°K. Waz gazowy poprowadzi¢ w taki
sposdb, aby nie stykat sie z ruchomymi elementami mebli (np.
szufladami).

Podtaczenie do sieci elektrycznej
Nalezy sprawdzi¢, czy napiecie i czestotliwosé urzgdzenia
zgodne sg z instalacjg elektryczna.

Ptyta grzejna dostarczana jest, w zaleznosci od modelu, z
kablem sieciowym z wtyczkg lub bez wtyczki.

Urzadzenie podtgczac wytgcznie do gniazd uziemionych,
zainstalowanych zgodnie z przepisami.

Urzadzenie zalicza sie do typu Y: przewdd przytgczeniowy moze
wymieni¢ wytgcznie pracownik serwisu. Nalezy zwrdci¢ uwage
na typ przewodu i minimalny przekroj poprzeczny.

Dane techniczne / tabela dysz

Catkowita moc przytgczeniowa gazu 9,4 kW

energii elektrycznej 0,8 VA

Tabela dysz gaz ziemny, butan/propan

rodzaj gazu H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+ (G30/31) (G30/31)
cisnienie 20/25 mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
Palnik A maksymalny 92 104 68 59
ptomien

Palnik Aminimalny 47 51 30 26
ptomien

Palnik B maksymalny 124 140 85 72
ptomien

Palnik B minimalny 55 61 36 32
ptomien

Catkowita moc 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Catkowite zuzycie 0,9 m3/h 1 m3/h 680g/h 680 g/h
Tabela dysz gaz miejski

rodzaj gazu a[DKESITSE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
cisnienie 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
Palnik A maksymalny 205 195 205 205
ptomien

Palnik Aminimalny 0,47 szczeliny* 0,47 szczeli- 0,47 szczeli- 0,47 szczeli-
ptomien ny* ny* ny*

Palnik B maksymalny 270 260 270 270
ptomien

Palnik B minimalny 0,55 szczeliny* 0,55 szczeli- 0,55 szczeli- 0,55 szczeli-
ptomien ny** ny** ny**
Catkowita moc 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Catkowite zuzycie 2,1 m3/h 1,9m3/h 1,3m3/h 1,7 m3/h

* 1% obrotu ** 3y obrotu

Przestawienie na inny rodzaj gazu

Gazowa ptyta kuchenna odpowiada kategoriom podanym na
tabliczce znamionowej. Przez wymiane dysz mozliwe jest
dostosowanie urzadzenia do wymienionych rodzajow gazu.
Zestaw do przebudowy mozna naby¢ w naszym serwisie klienta.
W przypadku niektérych modeli zestaw do przebudowy jest
zawarty w komplecie.

Przestawienie na inny rodzaj gazu moze przeprowadzi¢ tylko
autoryzowany fachowiec.

Przed wymiang dysz zamkng¢ doptyw gazu i pradu.
Wymiana matych dyszy regulacyjnych — rysunek 5:
1.Usungc¢ pokrywy na spodniej stronie urzadzenia pod kurkami

gazowymi. Mate dysze znajdujg sie w kurku gazowym i
przykreca sie je od dotu.

2. Wykreci¢ dysze i wkreci¢ do oporu nowe mate dysze
regulacyjne zgodnie z tabelg dysz.

3. Ponownie zatozy¢ pokrywy.

Wymiana dysz gtéwnych — rysunek 6:

1.Zdjac¢ ruszt pod garnki i pokrywe palnika.

2. Wymieni¢ dysze. Odpowiedni klucz mozna naby¢ w naszym
serwisie klienta (numer zamowienia 424699). Zwrdci¢ uwage
na to, aby przy wykrecaniu i wkrecaniu nie ztamac dyszy.

3. Nowe dysze wkreci¢ do oporu, aby osiggng¢ dobre
uszczelnienie.

4. Natozy¢ pokrywe palnika i ruszt pod garnki i zwrdcié uwage na
ich poprawne potozenie.

Jesli okaze sie konieczna korekta dyszy matej z powodu

odmiennego gazu i cisnienia, to przeptyw mozna powiekszy¢

poprzez obrdét w lewo.

W przypadku tych palnikdw nie jest konieczne ustawienie

powietrza pierwszego.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Przy ptomieniach nie mogg by¢ widoczne zdétte koncowki.

Ptomienie nie gasng wskutek szybkiego przetgczenia z

ustawienia z ptomienia duzego na maty.

Wskazowka. Naklejke z rodzajem przestawionego gazu
przymocowac na tabliczce znamionowej urzadzenia.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montajl bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usuline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda givenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montajl yapan kisi sorumludur.

Cihazin baglantisini sadece egditimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tirli calismadan dnce elektrik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj i¢in gecerli olan giincel imalat ydnetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.(6rn.
Almanya: DVGW-TRGI/TRGF; Isvigre: SVGW; Avusturya: OVGW-
TR).

Cihazin baska bir gaz tirine déntsumu igin musteri hizmetlerini
arayiniz.

A Gaz kacag tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢alismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazlhidini kontrol ediniz. Uretici firma, dnceden
Gzerinde oynanmis bir gaz baglantisindaki gaz sizintisi icin
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam giice kadar:

m Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m3

m Disari agilan bir kapi ve agilabilir bir pencere.

18 kW toplam giice kadar:

m Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam glg¢ basina 2 mé.

m Disari agilan bir kapi ve agilabilir bir pencere.

m Havayl disar aktaran davlumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gii¢ basina 15 m3/h.

Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu

bir ayirma diizenegdi bulunmalidir veya cihaz bir toprakli priz

Gzerinden elektrige baglanmaldir. Takma isleminden sonra

buna ulasma imkani bulunmalidir.

Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tirl ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyiniz ve sikistirmayiniz.



Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek icin). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapiimis
olmalidir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile calistinimak Uzere yapiimamistir.

Bu cihazi botlara veya araglara takmayiniz.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilya 907 isiya kadar dayanikli olmahdir. Yuva agma
calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhgini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz igin
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgéhina acisi 90° olmalidir.

Yuva agma c¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari
temizleyin. Kesim ylizeylerine i1siya dayanikli koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gosterin.

Birden fazla Vario cihaz monte edildiginde: Cihazlar arasindaki
VV 200 baglanti gubugunun yer gereksinimini dikkate alin.
Cihazlar, aralarinda en az 40 mm mesafe birakilarak ayri ayri
yuvalara da monte edilebilirler.

Cihazin montaji

1.Yuvanin tam ortasini isaretleyin. Kisa montaj rayini yuvanin én
kenarina, uzun montaj rayini ise yuvanin arka kenarina
sabitleyin. Montaj raylarinin burunlari ¢calisma tezgahinin
Gzerinde olmalidir. Montaj raylarinin orta isaretiyle yuvanin orta
isareti tam ortasmelidir.

Bilgi. Tas tezgahlarda montaj raylarini istya dayanikli iki
komponentli tutkalla (tas Uzerine metal) yapistirin.

2.VD 201 cihaz kapagiyla kombine edildiginde: Cihaz kapagdini

montaj 6ncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kilavuzu).

3.Cihaz yuvaya yerlestirin. Cihazdaki burunlar yaylarin tam
Ustline gelmelidir. Cihazi yuvaya iyice bastirin. Cihazdaki
burunlar yaylara oturmalidir.

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
Cihaz alttan disar bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.

Gaz baglantisi

Gaz baglantisi, kapatma musluguna erigilebilinecek sekilde
yapilmis olmalidir.

Cihazi, cihazla birlikte gdnderilen iki baglanti kdsebendinden
R12" (cihaz tarafindan) biriyle buna ait contayla birlikte sabit bir
bagdlanti hattina veya bir emniyetli gaz hortumuna badglayiniz.
Emniyetli gaz hortumu metalden yapiilmamis veya kismen
metalden yapilmis ise ¢evre sicaklidi 70°K'yi asamaz. Tamamen
metalden yapilmis bir emniyetli gaz hortumu kullaniimasi halinde
izin verilen ¢gevre sicakhdr 115°K'dir. Emniyetli gaz hortumunu,
gdbmme mobilyanin hareketli pargalariyla (6rn. cekmeceler)
temas etmeyecek sekilde takiimalidir.

Elektrik baglantisi

Cihaz icin éngorilen gerilim ve frekansin, elektrik
baglantisindaki gerilim ve frekansa uygun olup olmadigini
kontrol ediniz.

Pisirme alani, cihaz modeline gdre figli veya fissiz elektrik
kablosuyla gdnderilir.

Cihazi sadece kurallara uygun takilmis toprakli prizlere
baglayiniz.

Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Baglanti kablosu sadece misteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipine ve minimal
capraz kesitine dikkat ediniz.

Teknik veriler / Nozul tablosu

Toplam baglanti degeri - Gaz 9,4 kW
Elektrik 0,8 VA

Dogal gaz, butan/propan nozul tablosu

Gaz tiirli H/E/L (G20/25) LL (G25) 3+(G30/31) (G30/31)
Basing 20/25mbar 20 mbar  28-30/37 mbar 50 mbar
A-Briilér Tam ates 92 104 68 59
A-Brulor Kisik ates 47 51 30 26
B-Brilor Tam ates 124 140 85 72
B-Briilor Kisik ates 55 61 36 32
Toplam glic 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Toplam sarfiyat 0,9 m3/h 1m3/h 680 g/h 6804g/h
Sehir gazi nozul tablosu

Gaz tirt a[DKESIT SE] b [SE] ¢ [FR] e [ES]
Basing 8 mbar 8 mbar 8 mbar 8 mbar
A-Briilér Tam ates 205 195 205 222050
A-Brilor Kisik ates 0,47 Aralik* 0,47 Aralik* 0,47 Aralik* 0,47 Aralik*
B-Brilér Tamates 270 260 270 270
B-Briilor Kisik ates 0,55 Aralik* 0,55 Aralik** 0,55 Aralik** 0,55 Aralik**
Toplam glic 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW 9,4 kW
Toplam sarfiyat 2,1 m3/h 1,9m3/h 1,3m3/h 1,7 m3/h

* o tur Y tur

Baska gaz tiiriine gecis

Bu gazli ocak tip etiketinde belirtilen kategorilere uygundur.
Nozullar degistiriimek suretiyle cihazi orada belirtilen tim gaz
turlerine ayarlamak mimkdndudr. Modifikasyon seti misteri
hizmetlerimizden temin edilebilir. Bazi modellerde modifikasyon
seti teslimat kapsamina dahildir.

Cihazin bir baska gaz tirline ayarlanmasi ancak ruhsatl bir
uzman kisi tarafindan yapiimahdir.

Nozullari degistirmeden énce elektrik ve gaz beslemesini
kapatin.

Kiiciik ayar nozullarinin degistirilmesi — Sekil 5:

1.Cihazin alt tarafinda, gaz vanalarinin altindaki kapaklari gikarin.
Gaz vanasinda yer alan nozullar alttan vidalanarak takilir.

2. Nozullar ¢ikarin ve yeni nozullari nozul tablosunda yer alan
veriler dogrultusunda tam yerine oturana kadar vidalayin.

3. Kapaklari tekrar takin.

Ana nozullarinin degistirilmesi — Sekil 6:
1. Tencere 1zgaralarini ve brilér kapaklarini ¢ikarin.
2. Nozullarn degistirin. Uygun anahtar masteri hizmetlerimizden

temin edilebilir (Siparis No. 424699). Cikarirken veya takarken
nozullarin kirlmamalarina dikkat edin.

3.lyi bir sizdirmazlik saglamak igin yeni nozullar tam yerine
oturana kadar vidalayin.

4.Bril6r kapaklarini ve tencere 1zgaralarini yerlestirin, dogru
pozisyonda olmalarina dikkat edin.

Farkl gaz tirlerinde ve basinglarinda kiicik ayar nozullarinda

dizeltme yapilmasi gerekirse, sola ¢evirmek suretiyle debi

arttinlabilir.

Bu brilérlerde birincil havanin ayarlanmasina gerek yoktur.

Modifikasyondan sonra yapilacak kontroller:

Alevlerde sari uglar gérdlmemelidir. Ayar blylk atesten kisik

atese hizli bir sekilde degistirildiginde alev sénmemelidir.

Bilgi. Degistirilen gaz tirGne dair ¢ikartmayi cihazin tip etiketine
yapistirin.









	VG 264
	Ø Montageanleitung
	Wichtige Hinweise
	Schweiz: Bei der Aufstellung und Installation sind folgende Vorschriften zu beachten:
	m Gasaustrittsgefahr!
	Für einen ausreichenden Luftaustausch des Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
	Bis 18 kW Gesamtleistung:

	Einbaumöbel vorbereiten
	Gerät einbauen
	1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Kurze Befestigungsschiene an der Vorderkante des Ausschnitts, lange Befestigungsschiene an der Hinterkante des Ausschnitts befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen müssen auf der Arbeitsplatte aufl...
	Hinweis
	2. Bei Kombination mit der Geräteabdeckung VD 201: Die Geräteabdeckung vor dem Einbau am Gerät befestigen (siehe Montageanleitung VD 201).
	3. Gerät in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerät müssen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerät fest in den Ausschnitt drücken. Die Rastnasen am Gerät müssen in den Klemmfedern einschnappen.


	Gerät ausbauen
	Achtung!

	Gasanschluss
	Elektrischer Anschluss
	Technische Daten / Düsentabelle
	Düsentabelle Erdgas, Butan/Propan
	Düsentabelle Stadtgas


	Umstellung auf eine andere Gasart
	Austausch der Kleinstelldüsen – Bild 5:
	1. Abdeckkappen an der Unterseite des Gerätes unter den Gashähnen entfernen. Die Kleinstelldüsen befinden sich im Gashahn und werden von unten eingeschraubt.
	2. Düsen herausschrauben und die neuen Düsen nach den Angaben in der Düsentabelle bis zum Anschlag einschrauben.
	3. Abdeckkappen wieder aufsetzen.

	Austausch der Hauptdüsen – Bild 6:
	1. Topfträger und Brennerdeckel abnehmen.
	2. Düsen austauschen. Ein passender Schlüssel ist über unseren Kundendienst erhältlich (Bestellnummer 424699). Darauf achten, dass die Düsen beim Aus- oder Eindrehen nicht abbrechen.
	3. Neue Düsen bis zum Anschlag eindrehen, um eine gute Abdichtung zu erreichen.
	4. Brennerdeckel und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

	Hinweis
	Important notes
	m Risk of gas escape!
	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:


	Preparing the furniture
	Fitting the appliance
	1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the short mounting rail to the front of the recess and the long mounting rail to the rear of the recess. Make sure the lugs of the mounting rails lie on the worktop. The centre marking on the mounting rai...
	Note
	2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the appliance cover on the appliance before installation (refer to the installation manual of VD 201).
	3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must snap into the catch springs.


	Removing the appliance
	Caution!

	Gas connection
	Electrical connection
	Technical data / nozzle table
	Nozzle table natural gas, bottled gas (LPG)
	Nozzle table town gas


	Conversion to another type of gas
	Changing the low burn nozzle – fig. 5:
	1. Remove the cover from the underside of the appliance under the gas valves. The low burn nozzle is located in the gas valve and is screwed in from below.
	2. Unscrew the nozzle and insert the new nozzle as specified in the low-setting nozzle table. The nozzle must be screwed in fully.
	3. Fit the cover cap again.

	Changing the full burn nozzle – fig. 6:
	1. Remove the pan supports and burner lids.
	2. Change the nozzles. A suitable spanner can be obtained via our after-sales service (ordering code 424699). Care should be taken to ensure that the nozzles do not break off when screwed in or out.
	3. Screw the new nozzles in as far as they will go to achieve a good seal.
	4. Replace the pan supports and burner lids, checking that they are correctly positioned.

	Note
	Þ Notice de montage
	Recommandations importantes
	Suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’installation :
	m Risque de sortie de gaz !
	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :



	Préparation des meubles
	Pose de l'appareil
	1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer le rail de fixation court sur le bord avant de la découpe et le rail de fixation long sur le bord arrière. Les nez des rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu ma...
	Remarque
	2. Si l'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le couvercle à l'appareil avant la pose (voir la notice de montage VD 201).
	3. Insérer l'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage doivent s...


	Dépose de l'appareil
	Attention !

	Raccordement de gaz
	Raccordement électrique
	Caractéristiques techniques / tableau des injecteurs
	Tableau des injecteurs gaz naturel, butane/propane
	Tableau des injecteurs gaz de ville


	Changement de gaz
	Remplacement des injecteurs de petit feu – figure 5 :
	1. Retirer les capuchons situés en-dessous de l'appareil, sous les robinets à gaz. Les injecteurs de petit feu se trouvent dans le robinet à gaz et sont vissés par le bas.
	2. Dévisser les injecteurs et visser les nouveaux injecteurs jusqu'à la butée, selon les indications du tableau des injecteurs.
	3. Remettre les capuchons en place.

	Remplacement des injecteurs principaux – figure 6 :
	1. Retirer la grille porte-casseroles et le chapeau du brûleur.
	2. Remplacer les injecteurs. Une clé spéciale peut être obtenue auprès de notre service après-vente (référence 424699). Veiller à ne pas casser les injecteurs en les dévissant et en les vissant.
	3. Visser les nouveaux injecteurs jusqu'à la butée afin de garantir une bonne étanchéité.
	4. Poser le chapeau du brûleur et la grille porte-casseroles, en veillant à ce qu'ils soient bien en place.

	Remarque
	Avvertenze importanti
	Svizzera: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguente prescrizione:
	m Pericolo di fuoriuscita di gas!
	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:


	Preparare i mobili da incasso
	Installare l'apparecchio
	1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide corte sul bordo anteriore e le guide lunghe sul bordo posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il contrassegno del centro d...
	Avvertenza
	2. Per la combinazione con la copertura per l'apparecchio VD 201: prima dell'installazione fissare il coperchio sull'apparecchio (v. Istruzioni di montaggio VD 201).
	3. Inserire l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle. Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.


	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!

	Allacciamento del gas
	Allacciamento elettrico
	Dati tecnici / Tabella degli ugelli
	Tabella del gas, butano/propano
	Tabella ugelli gas di città


	Cambio ad un altro tipo di gas
	Cambio degli ugelli del minimo - Fig. 5:
	1. Rimuovere i rivestimenti dalla parte inferiore dell'apparecchio sotto i rubinetti del gas. Gli ugelli del minimo si trovano nel rubinetto del gas e vengono avvitati dal basso.
	2. Svitare gli ugelli ed avvitare quelli nuovi fino alla battuta, seguendo le indicazioni riportate nella tabella.
	3. Rimontare i rivestimenti.

	Cambio degli ugelli principali - Fig. 6:
	1. Rimuovere la griglia poggiapentole e il coperchio del bruciatore.
	2. Sostituire gli ugelli. Una chiave adeguata può essere richiesta al nostro Servizio clienti (n. d'ordine 424699). Badare che gli ugelli non si spezzino svitandoli o avvitandoli.
	3. Avvitare i nuovi ugelli fino alla battuta per ottenere una buona tenuta.
	4. Rimontare il coperchio del bruciatore e la griglia poggiapentole, accertandosi che siano posizionati correttamente.

	Avvertenza
	Belangrijke aanwijzingen
	m Risico van het ontsnappen van gas!
	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:


	Inbouwmeubel voorbereiden
	Het apparaat inbouwen
	1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de korte bevestigingsrail aan de voorkant van de uitsparing en de lange bevestigingsrail aan de achterkant van de uitsparing. De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad rusten....
	Aanwijzing
	2. Bij een combinatie met de afdekking VD 201: Bevestig de afdekking vóór het inbouwen aan het apparaat (zie montagehandleiding VD 201).
	3. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.


	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!

	Gasaansluiting
	Elektrische aansluiting
	Technische gegevens / tabel gasregelaars
	Tabel gasregelaars aardgas, butaan/propaan
	Tabel gasregelaars stadsgas


	Aanpassing aan een ander type gas
	Gasregelaars kleine vlam vervangen - afbeelding 5:
	1. Verwijder de afdekkingen onder de gaskranen aan de onderkant van het apparaat. De kleine-vlam-regelaars bevinden zich in de gaskraan en worden hier van onderen af ingeschroefd.
	2. Schroef de gasregelaars eruit en schroef de nieuwe gasregelaars (die overeenkomen met de gegevens uit de tabel voor gasregelaars) tot aan de aanslag erin.
	3. Plaats de afdekkingen weer terug.

	Hoofdregelaars vervangen - afbeelding 6:
	1. Pandrager(s) en branderkopdeksels verwijderen.
	2. Vervang de gasregelaars. Via onze klantenservice is een passende sleutel verkrijgbaar (bestelnummer 424699). Let erop dat de gasregelaars tijdens het eruit of erin draaien nicht afbreken.
	3. Draai de nieuwe gasregelaars tot de aanslag erin om voor een goede afdichting te zorgen.
	4. Plaats de branderkopdeksels en pandrager(s) terug, let erop dat deze correct zijn geplaatst.

	Aanwijzing
	Consejos y advertencias
	m ¡Peligro de salida de gas!
	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:


	Preparar los muebles de empotrar
	Instalar el aparato
	1. Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar el riel de fijación largo en el borde delantero del recorte y el riel de fijación corte al borde trasero del recorte. Los salientes de los rieles de fijación deberán apoyar sobre la encimera. L...
	Nota
	2. Con combinación con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase instrucciones de montaje VD 201).
	3. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el aparato deberán apoyar exactamente sobre los muelles de apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los salientes de encastre en el aparato, deberán engancharse ...


	Desmontaje del aparato
	¡Atención!

	Toma de gas
	Conexión eléctrica
	Datos técnicos / tabla de boquillas
	Tabla de boquillas para gas natural, butano/propano
	Tabla de boquillas para gas ciudad


	Cambio a otro tipo de gas
	Sustitución de las boquillas de ajuste pequeñas – Figura 5:
	1. Extraiga las tapas de la parte inferior del aparato, debajo de las llaves del gas. Las boquillas de ajuste pequeñas, que se encuentran en la llave del gas, se enroscan desde abajo.
	2. Desenrosque las boquillas y enrosque las nuevas boquillas hasta el tope de acuerdo con las indicaciones de la tabla de boquillas.
	3. Vuelva a colocar las tapas.

	Sustitución de las boquillas principales – Figura 6:
	1. Extraiga el soporte para ollas y la tapa del quemador.
	2. Sustituya las boquillas. Puede obtener una llave adecuada para esta operación de nuestro servicio de atención al cliente (referencia de pedido 424699). Preste atención a que las boquillas no se rompan al enroscarlas o desenroscarlas.
	3. Enrosque las nuevas boquillas hasta el tope para asegurarse de que queden herméticas.
	4. Coloque la tapa del quemador y el soporte para ollas prestando atención a que queden en la posición correcta.

	Nota
	Indicações importantes
	m Perigo de fuga de gás!
	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:


	Preparar os móveis de encastrar
	Montar o aparelho
	1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar a guia de fixação curta à extremidade frontal do recorte, e a guia de fixação longa à extremidade posterior do recorte. As saliências das guias de fixação têm de ficar niveladas sobre o tampo...
	Nota
	2. Em caso de combinação com a cobertura de aparelho VD 201: Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no aparelho (consultar as instruções de montagem do VD 201).
	3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliências do aparelho têm de ficar posicionadas com precisão sobre as molas de engate. Pressionar o aparelho com força para dentro do recorte. As saliências do aparelho têm de engatar nas molas de engate.


	Desmontar o aparelho
	Atenção!

	Ligação do aparelho à rede de gás
	Ligação eléctrica
	Dados técnicos / Tabela dos injectores
	Tabela dos injectores Gás natural, butano/propano
	Tabela dos injectores Gás urbano


	Conversão para outro tipo de gás
	Substituição dos injectores de redução – Imagem 5:
	1. Retirar as tampas na parte inferior do aparelho, por baixo das válvulas de gás. Os injectores de redução encontram-se na válvula de gás e são enroscados pela parte inferior.
	2. Desenroscar os injectores e enroscar os injectores novos, até ao batente, de acordo com os dados da tabela dos injectores.
	3. Voltar a colocar as tampas.

	Substituição dos injectores principais – Imagem 6:
	1. Retirar os apoios e as tampas dos queimadores.
	2. Substituir os injectores. O nosso Serviço de Apoio ao Cliente disponibiliza uma chave adequada para o efeito (número de encomenda 424699). Ter atenção para os injectores não partirem quando são desenroscados ou enroscados.
	3. Enroscar os injectores novos até ao batente, para assegurar uma boa vedação.
	4. Colocar as tampas dos queimadores e os apoios, observando o posicionamento correcto.

	Nota
	Ù Οδηγίες εγκατάστασης
	Σημαντικές υποδείξεις
	m Κίνδυνος διαρροής αερίου!
	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:



	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σημαδέψτε ακριβώς τη μέση του ανοίγματος. Στερεώστε τη μικρή ράγα στερέωσης στην μπροστινή ακμή του ανοίγματος, τη μεγάλη ράγα στερέωσ...
	Υπόδειξη
	2. Σε περίπτωση συνδυασμού με το καπάκι συσκευής VD 201: Στερεώστε το καπάκι της συσκευής, πριν την τοποθέτηση, στη συσκευή (βλέπε οδηγίες συ...
	3. Τοποθετήστε τη συσκευή στο άνοιγμα. Οι γλώσσες ασφάλισης στη συσκευή πρέπει να ακουμπούν ακριβώς πάνω στα ελατηριωτά κουμπώματα. Πιέσ...


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!

	Σύνδεση του αερίου
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τεχνικά στοιχεία / Κατάλογος μπεκ
	Κατάλογος μπεκ φυσικού αερίου, βουτανίου/προπανίου
	Κατάλογος μπεκ αερίου πόλης


	Ρύθμιση σε ένα άλλο είδος αερίου
	Αντικατάσταση των μπεκ χαμηλής βαθμίδας – Εικ. 5:
	1. Αφαιρέστε τα κλαπέτα κάλυψης στην κάτω μεριά της συσκευής κάτω από τις βάνες του αερίου. Τα μπεκ χαμηλής βαθμίδας βρίσκονται στη βάνα τ...
	2. Ξεβιδώστε τα μπεκ και βιδώστε τα καινούργια μπεκ μέχρι το τέρμα, σύμφωνα με τα στοιχεία στον κατάλογο των μπεκ.
	3. Τοποθετήστε ξανά τα κλαπέτα κάλυψης.

	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ – Εικ. 6:
	1. Αφαιρέστε τις σχάρες των μαγειρικών σκευών και τα καπάκια των καυστήρων.
	2. Αντικαταστήστε τα μπεκ. Ένα κατάλληλο κλειδί μπορείτε να το προμηθευτείτε μέσω του σέρβις πελατών της εταιρείας μας (αριθμός παραγγελ...
	3. Βιδώστε τα καινούργια μπεκ μέχρι το τέρμα, για να επιτύχετε μια καλή στεγανοποίηση.
	4. Τοποθετήστε τα καπάκια των καυστήρων και τις σχάρες των μαγειρικών σκευών, προσέξτε τη σωστή τους θέση.
	Υπόδειξη

	Viktiga anvisningar
	m Risk för gasläcka!!
	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:


	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Bygga in apparaten
	1. Markera exakt utskärningens mitt. Fäst den korta fästskenan i utskärningens framkant, den långa fästskenan i utskärningens bakkant. Fästskenornas tappar måste vila direkt på bänkskivan. Fästskenornas mittmarkering måste stämma exakt ...
	Anvisning
	2. Vid kombination med locket VD 201: Sätt fast locket i apparaten före inbyggnaden (se Monteringsanvisning VD 201).
	3. Sätt in apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste vila exakt på klämfjädrarna. Tryck fast apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste snäppa in exakt i klämfjädrarna.


	Montera ur apparaten
	Obs!

	Gasanslutning
	Elanslutning
	Tekniska data / munstyckstabell
	Munstyckstabell naturgas, butan/propan
	Munstyckstabell stadsgas


	Omställning till annan gastyp
	Byte av munstycke för inställning av liten låga – bild 5:
	1. Ta bort skyddslocken på undersidan av apparaten under gaskranarna. Munstyckena för inställning av liten låga sitter i gaskranen och skruvas in underifrån.
	2. Skruva ur munstyckena och skruva in de nya munstyckena enligt uppgifterna i munstyckstabellen tills det tar emot.
	3. Sätt på skyddslocken igen.

	Byte av huvudmunstyckena – bild 6:
	1. Ta av grytgaller och brännarlock.
	2. Byt munstyckena. Passande skruvnyckel kan fås via vår kundservice (beställnummer 424699). Se till att munstyckena inte bryts av när du skruvar ur eller in dem.
	3. Nya munstycken skall skruvas in tills det tar emot för att uppnå fullgod täthet.
	4. Lägg tillbaka brännarlock och grytgaller, se till att du placerar dem korrekt.

	Anvisning
	× Monteringsvejledning
	Vigtigt
	m Fare for udstrømmende gas!
	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:



	Forberede køkkenelementet
	Indbygge apparatet
	1. Markér nøjagtigt udskæringens midte. Fastgør den korte fastgørelsesskinne på udskæringens forkant og den lange fastgørelsesskinne på udskæringens bagkant. Fastgørelsesskinnernes ansatser skal ligge på arbejdsbordet. Fastgørelsesskinne...
	Bemærk
	2. Ved kombination med låget VD 201: Låget skal inden monteringen fastgøres på apparatet (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sæt apparatet ind i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal nøjagtigt ligge på klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal klikke ind i klemmefjedrene.


	Demontere apparatet
	Pas på!

	Gastilslutning
	Elektrisk tilslutning
	Tekniske data / dysetabel
	Dysetabel naturgas, butan/propan
	Dysetabel for bygas


	Omstilling til en anden gasart
	Udskifte dyserne til lille blus – fig. 5:
	1. Fjern beskyttelseskapperne på apparatets underside under gashanerne. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og skrues ind nedefra.
	2. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind til anslaget i henhold til dysetabellen.
	3. Sæt beskyttelseskapperne på igen.

	Udskifte hoveddyserne – fig. 6:
	1. Tag grydebærer og brænderdæksel af.
	2. Udskift dyserne. En passende nøgle fås via vores kundeservice (bestillingsnummer 424699). Pas på, at dyserne ikke brækker af, når de drejes ud eller ind.
	3. Skru de nye dyser til anslaget ind for at opnå en god tætning.
	4. Læg brænderdækslet og grydebæreren på og vær opmærksom på, at de har den korrekte position.

	Bemærk
	Viktige merknader
	m Fare for gasslekkasjer!
	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:


	Forberede kjøkkenmøbler
	Montere apparatet
	1. Marker nøyaktig midten på utskjæringen. Korte festeskinner festes på utskjæringens forkant, lange festeskinner festes på utskjæringens bakkant. Festeskinnens haker må ligge på benkeplaten. Midtmarkeringen på festeskinnene må stemme nøy...
	Merk
	2. Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten på apparatet før innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sett apparatet inn i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må ligge eksakt på klemfjærene. Trykk apparatet fast i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må smekke inn i klemfjærene.


	Demontere apparatet
	Obs!

	Gasstilkobling
	Elektrisk tilkobling
	Tekniske data / dysetabell
	Dysetabell naturgass, butan/propan
	Dysetabell lysgass


	Omstilling til en annen gasstype
	Utskifting av lavinnstillingsdyser – bilde 5:
	1. Fjern beskyttelsesdeksler på apparatets underside under gasskranene. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen og skrus inn nedenfra.
	2. Skru ut dyser og skru inn de nye dysene inn til anslaget etter angivelsene i dysetabellen.
	3. Sett beskyttelsesdeksler på igjen.

	Utskifting av hoveddyser – bilde 6:
	1. Ta av gryteholder og brennerdeksel.
	2. Skift ut dyser. En passende nøkkel kan fås via vår kundeservice (bestillingsnummer 424699). Vær oppmerksom på at dysene ikke brekker av når de dreies ut eller inn.
	3. Drei nye dyser inn til anslaget for å oppnå en god tetning.
	4. Sett på brennerdeksler og gryteholdere, pass på korrekt posisjonering.

	Merk
	Tärkeitä ohjeita
	m Kaasuvuodon vaara!
	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:


	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Kaapistoon asentaminen
	1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnitä lyhyet kiinnityskiskot aukon etureunaan, pitkät kiinnityskiskot aukon takareunaan. Kiinnityskiskojen kärkien on oltava työtason pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava tarkoin ty...
	Huomautus
	2. Asennus yhdessä laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnitä laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso Asennusohjeet VD 201).
	3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskärkien on osuttava tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen kiinnityskärjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.


	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!

	Kaasuliitäntä
	Sähköliitäntä
	Tekniset arvot / Suutintaulukko
	Suutintaulukko maakaasu, But/prop
	Suutintaulukko kaupunkikaasu


	Toiseen kaasutyyppiin vaihto
	Piensäätösuuttimen vaihto - kuva 5:
	1. Poista laitteen alareunassa kaasuhanojen alla olevat suojuskannet. Piensäätösuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne ruuvataan kiinni alhaaltapäin.
	2. Irroita vanhat suuttimet ja ruuvaa sitten uudet suuttimet kiinni pohjaan asti suutintaulukossa olevien ohjeiden mukaisesti.
	3. Suojuskannet asetetaan taas paikalleen.

	Pääsuuttimen vaihto - kuva 6:
	1. Poista ritilät ja poltinkannet.
	2. Vaihda suuttimet. Sopivan jakoavaimen saat asiakaspalvelustamme (tilausnumero 424699). Varo katkaisemasta suuttimia, kun ruuvaat niitä irti tai kiinni.
	3. Ruuvaa uudet suuttimet kiinni kiertäen pohjaan asti, siten varmistetaan liitosten tiiviys.
	4. Aseta poltinkannet ja ritilät paikalleen tarkoin oikeaan asentoon.

	Huomautus
	î Инструкция по монтажу
	Важные указания
	m Опасность утечки газа!
	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:



	Подготовка мебели встраивания
	Встраивание прибора
	1. Точно разметить середину выреза. Прикрепить короткую крепежную шину к переднему, а длинную – к заднему краю выреза. Выступы крепежных ...
	Указание
	2. В комбинации с крышкой прибора VD 201 перед встраиванием следует закрепить крышку прибора (см. Инструкцию по монтажу VD 201).
	3. Вставление прибора в вырез. Фиксирующие выступы прибора должны точно располагаться на пружинных зажимах. Вставить прибор в вырез и си...


	Демонтаж прибора
	Внимание!

	Подключение газа
	Подключение к электросети
	Технические данные / таблица форсунок
	Таблица форсунок для природного газа, бутана/пропана
	Таблица форсунок для городского газа


	Переключение на другой вид газа
	Замена установочных форсунок – рис. 5:
	1. Снять колпачки на нижней стороне прибора под газовыми кранами. Установочные форсунки находятся в газовом кране и привинчиваются снизу.
	2. Выверните форсунки и вверните до упора новые форсунки в соответствии с данными таблицы форсунок.
	3. Наденьте колпачки снова.

	Замена основных форсунок – рис. 6:
	1. Снимите решетки и крышки горелок.
	2. Замените форсунки. Подходящий ключ можно получить через нашу службу сервиса (номер для заказа 424699). Следите за тем, чтобы не сломать фор...
	3. Новую форсунку следует завернуть до упора, чтобы обеспечить хорошую герметичность соединения.
	4. Наложите крышки горелок и решетки, обращая внимание на правильное расположение.
	Указание

	Důležitá upozornění
	m Nebezpečí úniku plynu!
	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:


	Příprava vestavného nábytku
	Montáž přístroje
	1. Přesně si označte střed výřezu. Připevněte krátkou upevňovací lištu na přední hranu výřezu, dlouhou upevňovací lištu na zadní hranu výřezu. Výstupky upevňovacích lišt musí přiléhat k pracovní desce. Označení středu...
	Upozornění
	2. U kombinace s krytem přístroje VD 201: Před montáží připevněte kryt přístroje k přístroji (viz návod k montáži VD 201).
	3. Přístroj vložte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí přesně dosedat na svěrací pružiny. Přístroj zatlačte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí zaskočit do svěracích pružin.


	Demontáž přístroje
	Pozor!

	Připojení plynu
	Elektrické připojení
	Technické údaje / tabulka trysek
	Tabulka trysek zemní plyn, butan/propan
	Tabulka trysek svítiplyn


	Přechod na jiný druh plynu
	Výměna trysek minimálního plamene – obrázek 5:
	1. Demontujte ochranné krytky na spodní straně přístroje pod plynovými kohouty. Trysky minimálního plamene se nacházejí v plynovém kohoutu a jsou zašroubovány zespodu.
	2. Vyšroubujte trysky a zašroubujte nové podle údajů v tabulce trysek až po doraz.
	3. Znovu nasaďte ochranné krytky.

	Výměna hlavních trysek – obrázek 6:
	1. Sejměte mřížku pro hrnec a víčko hořáku.
	2. Vyměňte trysky. Vhodný klíč lze objednat prostřednictvím zákaznického servisu (obj. číslo 424699). Dbejte na to, aby se trysky při vyšroubování a zašroubování nezlomily.
	3. Nové trysky zašroubujte až po doraz, dosáhnete tak dobrého utěsnění.
	4. Nasaďte víčko hořáku a mřížku pro hrnec, dbejte na správné umístění.

	Upozornění
	ë Instrukcja montażu
	Ważne wskazówki
	m Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!
	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:



	Przygotowanie mebla do zabudowy
	Montaż urządzenia
	1. Zaznaczyć dokładnie środek otworu. Przymocować krótszą szynę podtrzymującą na brzegu z przodu otworu a dłuższą szynę podtrzymującą na brzegu z tyłu otworu. Występy szyn muszą leżeć na blacie roboczym. Środek szyny podtrzymują...
	Wskazówka
	2. W przypadku kombinacji z pokrywą urządzenia VD 201: Przed wbudowaniem pokrywę przymocować do urządzenia (patrz instrukcja montażu VD 201).
	3. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski urządzenia muszą znajdować się dokładnie na trzpieniach. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski muszą zatrzasnąć się na trzpieniach.


	Demontaż urządzenia
	Uwaga!

	Podłączenie urządzenia do gazu
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Dane techniczne / tabela dysz
	Tabela dysz gaz ziemny, butan/propan
	Tabela dysz gaz miejski


	Przestawienie na inny rodzaj gazu
	Wymiana małych dyszy regulacyjnych – rysunek 5:
	1. Usunąć pokrywy na spodniej stronie urządzenia pod kurkami gazowymi. Małe dysze znajdują się w kurku gazowym i przykręca się je od dołu.
	2. Wykręcić dysze i wkręcić do oporu nowe małe dysze regulacyjne zgodnie z tabelą dysz.
	3. Ponownie założyć pokrywy.

	Wymiana dysz głównych – rysunek 6:
	1. Zdjąć ruszt pod garnki i pokrywę palnika.
	2. Wymienić dysze. Odpowiedni klucz można nabyć w naszym serwisie klienta (numer zamówienia 424699). Zwrócić uwagę na to, aby przy wykręcaniu i wkręcaniu nie złamać dyszy.
	3. Nowe dysze wkręcić do oporu, aby osiągnąć dobre uszczelnienie.
	4. Nałożyć pokrywę palnika i ruszt pod garnki i zwrócić uwagę na ich poprawne położenie.

	Wskazówka
	Önemli uyarılar
	m Gaz kaçağı tehlikesi!
	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:


	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Cihazın montajı
	1. Yuvanın tam ortasını işaretleyin. Kısa montaj rayını yuvanın ön kenarına, uzun montaj rayını ise yuvanın arka kenarına sabitleyin. Montaj raylarının burunları çalışma tezgâhının üzerinde olmalıdır. Montaj raylarının ort...
	Bilgi
	2. VD 201 cihaz kapağıyla kombine edildiğinde: Cihaz kapağını montaj öncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kılavuzu).
	3. Cihazı yuvaya yerleştirin. Cihazdaki burunlar yayların tam üstüne gelmelidir. Cihazı yuvaya iyice bastırın. Cihazdaki burunlar yaylara oturmalıdır.


	Cihazın demontajı
	Dikkat!

	Gaz bağlantısı
	Elektrik bağlantısı
	Teknik veriler / Nozul tablosu
	Doğal gaz, butan/propan nozul tablosu
	Şehir gazı nozul tablosu


	Başka gaz türüne geçiş
	Küçük ayar nozullarının değiştirilmesi – Şekil 5:
	1. Cihazın alt tarafında, gaz vanalarının altındaki kapakları çıkarın. Gaz vanasında yer alan nozullar alttan vidalanarak takılır.
	2. Nozulları çıkarın ve yeni nozulları nozul tablosunda yer alan veriler doğrultusunda tam yerine oturana kadar vidalayın.
	3. Kapakları tekrar takın.

	Ana nozullarının değiştirilmesi – Şekil 6:
	1. Tencere ızgaralarını ve brülör kapaklarını çıkarın.
	2. Nozulları değiştirin. Uygun anahtar müşteri hizmetlerimizden temin edilebilir (Sipariş No. 424699). Çıkarırken veya takarken nozulların kırılmamalarına dikkat edin.
	3. İyi bir sızdırmazlık sağlamak için yeni nozulları tam yerine oturana kadar vidalayın.
	4. Brülör kapaklarını ve tencere ızgaralarını yerleştirin, doğru pozisyonda olmalarına dikkat edin.

	Bilgi
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